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Amtsblatt
der Kur- und Erholungsstadt
Bad Frankenhausen

Hier könnt ihr 
    den Sommer genießen...

Öffnungszeiten:
täglich von 10.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag bis 21.00 Uhr

FERIEN-SPECIALJedes Kind für nur 1,00 €



Bad Frankenhausen	 - 2 -� Nr. 07/2025



Bad Frankenhausen	 - 3 -� Nr. 07/2025

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Bad Franken-
hausen beschließt die Vergabe der Bewachungs-
dienstleistungen zur Absicherung der Veranstaltung 
„Schlacht am Berg“ in Höhe von 31.772,76 Euro an 
THANOS Security & Service aus 99330 Geratal.

Beschluss Nr. 121-11/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Der Stadtrat beschließt, F2 Event GmbH 
für die Bühnentechnik des Kultursommers in Höhe 
von 26.269,25€ zu beauftragen.

Beschluss Nr. 122-11/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Widmung der 
in der Gemarkung Bad Frankenhausen gelegenen 
Grundstücke, Flur 16, von Teilflächen aus den Flurstü-
cken 1338/1 und 1238/3 als Parkplatz. Die Widmung 
ist nach Abnahme der vertraglich geregelten Erschlie-
ßungsmaßnahmen mit Rechtsbehelfsbelehrung öf-
fentlich bekannt zu machen und damit rechtswirksam.

Beschluss Nr. 123-11/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt eine überplanmäßige Ausga-
be für den Zuschuss der Kur- und Tourismus GmbH 
in Höhe von 474.655 €.

Beschluss Nr. 124-11/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Vergabe der 
Planungsleistungen an das Büro Landschaftsarchi-
tektur und Gartenplanung Katja Wittmann aus 99707 
Kyffhäuserland.

Beschluss Nr. 125-11/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Bad Frankenhau-
sen stellt durch Beschluss die vorgesehene Ände-
rung in der Ausschussbesetzung fest und beruft Frau 
Bianka Wanderleb als sachkundige Bürgerin in den 
Ausschuss für Kur, Kultur und Tourismus.

Ende Amtlicher Teil

Beschlüsse des Haupt- und Finanz-
ausschusses am 03.06.2025
Beschluss Nr. 013-9/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Der Haupt- und Finanzausschuss be-
schließt die Vergabe von Dienstleistungen zur Instand-
setzung der Stromunterverteilung im Feuerwehrgerä-
tehaus in Höhe von 11.060,18 Euro an Elektrotechnik 
Scheel aus Bad Frankenhausen.

Bekanntmachung über die Li-
quidation des Vereins „Bünd-
nis für Wald und Wild e.V.
Der Verein „Bündnis für Wald und Wild e. V.“, mit 
Sitz in der Kräme 22, 06567 Bad Frankenhausen, 
eingetragen im Vereinsregister beim Amtsgericht 
Sondershausen unter der Registernummer 71 AR 
6/20, hat sich durch Beschluss der Mitgliederver-
sammlung vom 10.12.2024 aufgelöst.
Zum Liquidator wurde Herr Jens Cotta, Poststraße 
29, 06567 Bad Frankenhausen, bestellt.
Gläubiger des Vereins werden hiermit aufgefor-
dert, ihre Ansprüche beim Liquidator unter obiger 
Adresse anzumelden.

Bad Frankenhausen, den 24.06.2025
Jens Cotta, Liquidator

Beschlüsse des Stadtrates Bad 
Frankenhausen am 19.06.2025
Beschluss Nr. 117-11/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss:
Der Stadtrat lehnt die 1. Satzung zur Änderung der 
Haushaltssatzung der Stadt Bad Frankenhausen für 
die Haushaltsjahre 2024 und 2025 (1. Nachtragshaus-
haltssatzung) ab.

Beschluss Nr. 118-11/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Satzung zur 
Aufhebung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
„Stadtwerke Bad Frankenhausen“ der Stadt Bad 
Frankenhausen (Eigenbetriebssatzung).

Beschluss Nr. 119-11/25
Einbringer: Bürgermeister
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Bad Franken-
hausen beschließt die Vergabe der Bauleistung zur 
Modernisierung der Heizungsanlage im Feuerwehrge-
rätehaus Bad Frankenhausen in Höhe von 114.724,98 
Euro an die WWI Thomas GmbH & Co.KG aus 99427 
Weimar.

Beschluss Nr. 120-11/25
Einbringer: Bürgermeister
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01.08. Sa Langer Museumsabend
  ab 19.00 Uhr, Regionalmuseum
03.08. So Öffentliche Stadtführg.* (jeden So.)
  10.00 Uhr, Tourist-Information
  Kurkonzert mit den Franky Boys
  15.00 Uhr, Kurpark Pavillon
05.08. Di Sommer-Shorties (Jeden Di bis 9.9.)
  18.00 Uhr, Regionalmuseum Keller
06.08. Mi Familienführung durch die Ausstellg.
  11.00 Uhr, Regionalmuseum
09.08. Sa Kinderkonzert „Das Waldhaus“
  15.30 Uhr, Barbarossahöhle
15.08. Fr Konzert „Strömkarlen“
  20.00 Uhr, Panorama Museum
  Konzert „project unplugged“
  19.00 Uhr, Unterkirche
16.08. Sa 24h-Schwimmen
  10.00 Uhr, Solewasser-Vitalpark
  Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
  Sommerfest, Esperstedt
17.08. So Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
18.08. Mo Kirchenführung*
  18.30 Uhr, Schiefer Turm
20.08. Mi Anekdotenführung*
  18.30 Uhr, Tourist-Information
21.08. Do Open-Air-Kino „Th. Müntzer“
  ab 19.00 Uhr, Schlossplatz
22.08. Fr Konzert „gestört aber geil“
  ab 18.00 Uhr, Schlossplatz
23.08. Sa Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
  Konzert „Münchener Freiheit“
  ab 18.00 Uhr, Schlossplatz
  900 Jahre Rottleben & 
  160 Jahre Höhle
  10.00 Uhr, Barbarossahöhle
24.08. So Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
  Kurkonzert mit Sabine Elara
  15.00 Uhr, Kurpark Pavillon
28.08. Do Gruselführung*
  19.00 Uhr, Tourist-Information
30.08. Sa Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
  Nacht der offenen Kirchen
  Kurstadt & Ortsteile 
31.08. So Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
 
  

AUGUST

TOURIST-INFORMATION BAD FRANKENHAUSEN
Schlossstr. 13  |  06567 Bad Frankenhausen  |  Tel. 034671 71717
tourismus@bad-frankenhausen.de  |  www.bad-frankenhausen.de

Bitte vorab beim Veranstalter anmelden. * Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

VERANSTALTUNGSKALENDER 2025

01.07. Di Handarbeitscafe
  16.00 Uhr, Bibliothek Bad Frankenh.
  Sommer-Shorties (Jeden Di bis 9.9.)
  18.00 Uhr, Regionalmuseum Keller
02.07. Mi Familienführung durch die Ausstellg.
  11.00 Uhr, Regionalmuseum
04.07. Fr StuKi „JÖRG RATGEB, MALER“, 
  20.00 Uhr, Panorama Museum
  Schlossfestspiele „Zorro“
  20.06.-19.07, Sondershausen
06.07. So Öffentliche Stadtführg.* (jeden So.)
  10.00 Uhr, Tourist-Information
  Kurkonzert mit Ingo Naumann
  15.00 Uhr, Kurpark Pavillon
09.07. Mi Kinder-Malaktion mit H.-J. Tempel
  ab 09.00 Uhr, Regionalmuseum
  Anekdotenführung*
  18.30 Uhr, Tourist-Information
12.07. Sa Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
  Sommernachtsball
  18.00 Uhr, Barbarossahöhle
13.07. So Freiluftgottesdienst
  10.00 Uhr, Quellgrund/ Kurpark
  Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
  Kurkonzert mit Sven Meisezahl
  15.00 Uhr, Kurpark Pavillon
14.07. Mo Kirchenführung*
  18.30 Uhr, Schiefer Turm
15.07. Di Handarbeitscafe
  16.00 Uhr, Bibliothek Bad Frankenh.
16.07. Mi Kinder-Malaktion mit H.-J. Tempel
  ab 09.00 Uhr, Regionalmuseum
19.07. Sa Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
20.07. So Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
23.07. Mi Familienführung durch die Ausstellg.
  11.00 Uhr, Regionalmuseum
24.07. Do Gruselführung*
  19.00 Uhr, Tourist-Information
26.07. Sa Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
27.07. So Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
29.07. Di Handarbeitscafe
  16.00 Uhr, Bibliothek Bad Frankenh.
30.07. Mi Familienführung durch die Ausstellg.
  11.00 Uhr, Regionalmuseum

JULI
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05.10. So Öffentliche Stadtführg.* (jeden So.)
  10.00 Uhr, Tourist-Information
  Thür. Landeserntedankfest 
  ab 10.00 Uhr, Unterkirche & Schlosspl.
10.10. Fr Kirmes & Feuer Esperstest (bis 12.10.)
14.10. Di Kinder-Halloween-Kurs
  11.00 Uhr, GoetheChocolaterie Oldisl.
11.10. Sa World of Lights (bis 02.11.)
  ab 14.30 Uhr, Barbarossahöhle
15.10. Mi Nachtwächterfühg. mit Schausieden*
  19.00 Uhr, Tourist-Information
21.10. Di Vortrag „Lasst euch nicht erschrecken“
  19.00 Uhr, Regionalmuseum
25.10. Fr Kirchenführung*
  14.00 Uhr, Schiefer Turm
26.10. Sa Kaffeeröst- & Verkostungskurs
  11.00 Uhr, GoetheChocolaterie Oldisl.
30.10. Do Gruselführung*
  19.00 Uhr, Tourist-Information
31.10. Fr Festgottesdienst Reformationstag
  10.00 Uhr, Unterkirche  

OKTOBER

TOURIST-INFORMATION BAD FRANKENHAUSEN
Schlossstr. 13  |  06567 Bad Frankenhausen  |  Tel. 034671 71717
tourismus@bad-frankenhausen.de  |  www.bad-frankenhausen.de

Bitte vorab beim Veranstalter anmelden. * Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

02.09. Di Sommer-Shorties (Jeden Di bis 9.9.)
  18.00 Uhr, Regionalmuseum Keller
05.09. Fr Müntzer Ovatorium
  20.00 Uhr, Unterkirche
06.09. Sa Schlacht am Berg, 1. Aufführg.
  ab 10.00 Uhr, Panoramastraße
07.09. So Schlacht am Berg, 2. Aufführung
  ab 10.00 Uhr, Panoramastraße
  Öffentliche Stadtführg.* (jeden So.)
  10.00 Uhr, Tourist-Information
10.09. Mi Anekdotenführung*
  18.30 Uhr, Tourist-Information
12.09. Fr Frankenhäuser Bauernmarkt
  1.00 Uhr, Innenstadt/Schlossplatz
13.09. Sa Frankenhäuser Bauernmarkt
  ab 10.00 Uhr, Innenstadt/Schlosspl.
  Spiegelglanztortenkurs
  11.00 Uhr, GoetheChocolaterie Oldisl.
  Festumzug zum DENKjahr 2025
  18-20 Uhr, Innenstadt/ Untergelgen
14.09. So Frankenhäuser Bauernmarkt
  ab 10.00 Uhr, Innenstadt/Schlosspl.
  Lt. Führung durch die Ausstellung
  14.00 Uhr, Regionalmuseum
  Tag des Geotops
  ab 10.00 Uhr, Barbarossahöhle
19.09. Fr Kulinarische Stadtführung
  17.00 Uhr, Tourist-Information
20.09. Sa Weltkindertag
  ab 11.00 Uhr, Barbarossahöhle
  Streuobstwiesentag
  ab 14.00 Uhr, Wallgraben Wiese
24.09. Mi Tagung „freiheyt 1525 – 500 Jahre  
  Bauernkrieg“
  bis 26.09., Regionalmuseum
25.09. Do Gruselführung*
  19.00 Uhr, Tourist-Information
27.09. Sa Oktoberfest
  ab 11.00 Uhr, Barbarossahöhle
  Schokoladenwerkstatt
  11.00 Uhr, GoetheChocolaterie Oldisl.
  Kirchenführung*
  14.00 Uhr, Schiefer Turm

  

SEPTEMBER
VERANSTALTUNGSKALENDER 2025
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Mit den Pfiffiküssen auf Wanderschaft
So stellt man sich den perfekten Wandertag vor: 
Schönes Wetter, gepackte Rucksäcke und Boller-
wagen, kurzweilige Stationsaufgaben und Zeit mit 
der Familie.
Die Erzieherinnen mit den Pfiffiküssen, deren Eltern, 
Omas, Opas und sogar eine Uroma, wanderten zu-
nächst durchs Dorf Ringleben. Sie begrüßten die 
Störche in ihrem Nest mit einer lustigen Morgen-
gymnastik. Weiter ging es in den Naturgarten, wo 
die Kinder, ausgestattet mit Lupen, im Bienenhotel 
nach Insekten suchten. Auf dem Radweg in Richtung 
Schönfeld fanden alle gemeinsam Besonderheiten 
der Umgebung. Mit Sackhüpfen, Eierlaufen, Tauzie-
hen und Kreidekunst unterwegs verging die Zeit wie 
im Flug. Dann kam der Höhepunkt: Das Picknick am 
Schönfelder See. Endlich konnten die Decken aus-
gebreitet und die mitgebrachten Snacks verdrückt 
werden.

Öffnungszeiten der städtischen Kom-
postierungsanlage „Teichmühle“ 2025
Monat Datum
Juli 12.07.2025
August 09.08.2025
September 13.09.2025
Oktober 11.10.2025
November 08.11.2025

Die Städtische Kompostierungsanlage Teichmühle 
ist am Annahmetag, in der Zeit von 09.00 Uhr bis 
12.00 Uhr geöffnet.
Es werden ausschließlich unbelasteter Baum- und 
Strauchschnitt und Gartenabfälle kostenpflichtig ent-
gegengenommen, der auf privaten Grundstücken an-
gefallen ist und nicht aus dem gewerblichen Bereich 
stammt.
Beides muss getrennt voneinander angeliefert wer-
den. Foliensäcke und andere nicht kompostierbare 
Behältnisse sind wieder mitzunehmen.
Nicht angenommen werden Wurzelstöcke und Bio-
abfall aus dem Haushalt.
Werden Abfälle nicht eindeutig als unbelastet einge-
stuft bzw. ist anderer Abfall/ Müll vermengt, wird die 
Annahme verweigert bzw. muss der Anlieferer die 
Anlieferung vollständig wieder mitnehmen.

Stadtwerke, Bad Frankenhausen

Die Kurstadt-Grundschule  
Bad Frankenhausen freut sich über eine 
neue Spielhütte zur Unterbringung der 
Außenspielgeräte und neue Pavillons

Wir bedanken uns bei Familie Heerwagen 
und der Schulverwaltung des Landratsam-
tes Kyffhäuserkreis für die Unterstützung.
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eigenverantwortlich veranstalten, erneut aus und er-
öffnete somit die 2. Runde, in der der Staffelstab der 
Organisation wieder von Schule zu Schule weiter-
wandert.

Gleich nach der Begrüßung durch Schulleiterin  
A. Schröter und Lehrerin Miriam Stutika begann die 
Einlesezeit, in der sich die Drittklässler mit ihrem Text 
aus „Das schwarze Huhn von Hohenbutzen“ von Be-
ate Dölling und die Großen aus Klasse 4 mit ihrem 
Ausschnitt aus „Crazy Family“ von Markus Orths 
vertraut machten. Gleich die ersten Beiträge zeig-
ten, welch‘ tolle, lustige, spannende und gleichzeitig 
sehr anspruchsvolle Literatur Doreen Morich „unse-
re“ Buchhändlerin aus der Stolze-Buchhandlung der 
Kurstadt empfohlen hatte. Die Kinder gaben alles, 
setzten die wörtliche Rede, lange und geschachtelte 
Sätze und Begriffe aus der englischen Sprache mit 
Stimme, Mimik und sogar Gestik lebendig um. Die 
dreiköpfige Jury aus Frau Engelmann, Frau Morich 
und Frau Stern, der Leiterin der Bibliothek, durften 
sich keine Minute ablenken lassen, denn alle Kinder 
gaben ihr Bestes und vertraten ihre Schule sehr en-
gagiert. Die Zuhörer dankten es mit Applaus und freu-
ten sich spürbar über die humorvollen Geschichten. 
Bestimmt ist so mancher neugierig, wie die Stories 
weitergehen …
Am Ende gab es nur Gewinner, denn dank der Unter-
stützung durch die Kyffhäusersparkasse erhielt jedes 
Kind ein Geschenk.

Ergebnis Klasse 3
1. Emma Bank - Grundschule Artern
2. Charlotte Liebig - TGS Oldisleben
3. Theo Moser - Grundschule Udersle-

ben
Ergebnis Klasse 4
1. Celia Lopez Trullengue- Grundschule Artern
2. Antonia Hilbrecht - Grundschule Botten-

dorf
3. Delya-Caprice Clemen- TGS Oldisleben

Ich danke recht herzlich allen Teilnehmern, Unterstüt-
zern und Partnern, besonders der Kollegin Miriam 
Stutika für das gute Gelingen nach fleißiger Vorbe-
reitung dieser Veranstaltung.

A. Schröter, Schulleiterin  
der Kurstadt-Grundschule

Es war ein tolles Erlebnis. Ein Dankeschön geht an 
alle Erzieherinnen des Ringlebener Kindergartens, die 
diesen besonderen, ereignisreichen Sonnabend vor-
bereiteten und durchführten. Danke für die Einblicke 
in Ihre verantwortungsvolle Arbeit.

Kerstin Kielhorn

Lesespaß pur in der Stadt- und Kur-
bibliothek in Bad Frankenhausen
Am 04.06.2025 versammelten sich die besten Vor-
leser der 3. und 4. Klassen zum regionalen Vorlese-
wettbewerb der Grundschulen und TGS Oldisleben 
im gut vorbereiteten lesefreundlichen Ambiente in der 
Stadt- und Kurbibliothek „J. W. Zachariae“ in Bad 
Frankenhausen. Begleitet wurden die 9 Mädchen 
und 5 Jungen von Pädagoginnen ihrer Schule und 
Unterstützern aus ihrer Familie. Die Kurstadt-Grund-
schule richtete diesen Wettbewerb, den die Schulen  
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Diese Frage hat Frau Oemler den Kindern gleich an 
der Wand mit beantwortet.
Das Lexikon der Biologie beschreibt den Bücherwurm 
als Larve des Klopfkäfers, die Bücher befällt, 4mm 
lang, schwarz oder bräunlich gefärbt ist. Seit dem 
17. Jahrhundert wurde das Wort dann scherzhaft auf 
den versponnenen Gelehrten übertragen (Duden Her-
kunftswörterbuch) Somit gelten bis heute lesefreudige 
Menschen, die bildlich gesprochen Bücher verschlin-
gen, als Bücherwurm.
Anfang Mai war es dann endlich soweit. Die Lesetrep-
pe wurde ´eingeweiht´ - ohne viel Tamtam. Jetzt wird 
gelesen, geträumt, in Fantasiewelten eingetaucht.
Und dass es in der Grundschule in Udersleben nicht 
langweilig wird, hat sich Antje Oemler mit ihren Kolle-
ginnen bereits neue Projekte mit viel Farbe gesucht. 
Als nächster und letzter Höhepunkt in diesem Schul-
jahr steht noch eine Tanzwoche ins Haus. ̀ Wir bewe-
gen Schule .́ Auch daraus wird im Anschluss etwas 
Farbenfrohes entstehen.

Elisabeth Gattermann, Schulsachbearbeiterin

Ein Riesen-Dankeschön für unsere 
Verabschiedung 
Liebe Schulkinder, liebe Eltern, lie-
be Unterstützer, liebe Kollegen!

Nach unserer überaus liebevollen, überraschen-
den und herzergreifenden Abschiedsfeier nach 
über 40 erlebnisreichen Lehrerjahren, die uns am 
letzten Schultag vor den Sommerferien bereitet 
wurde, können wir uns bei allen nur auf diesem 
Wege bedanken. So viele Grüße, herzliche Worte, 
Blumen und Geschenke haben uns sehr berührt 
und erfreut. Neben all den Erinnerungen an unsere 
Zeit als Lehrerin und Schulleiterin wiegen diese 
Zeichen der Anerkennung unserer Arbeit schwer.
Wir werden „unsere“ Kurstadt-Grundschule wei-
ter im Herzen behalten, helfen und unterstützen, 
wenn wir gebraucht werden.

Bis dahin liebe Grüße
Angela Schröter & Lorett Sachs

Lesetreppe: Aus alt und abge-
latscht wird farbig und gemütlich.
Im Hort der Grundschule Udersleben wird’s ganz 
schön bunt. Im vergangenen Schuljahr wurde erst 
eine regenbogenfarbene Streitschlichter-Ecke (die 
Friedensbrücke) aus einem ̀ Demokratie leben!´ - Pro-
jekt eingerichtet und nun soll sich dieser bunte Faden 
durch das alte graue Hortgebäude ziehen.
Der obere Teil des Gebäudes ist aus Brandschutz-
gründen seit Jahren gesperrt und nun wollte man 
zumindest der alten, aber schönen Holztreppe neues 
Leben einhauchen. Die Idee der Lesetreppe war ge-
boren und ein neuer Lieblingsplatz der Kinder wurde 
geschaffen.

In vielen anderen Schulen gibt es bereits Orte, wie 
schuleigene Bibliotheken, wo man lesen und in an-
dere Fantasiewelten eintauchen kann. In der kleinen 
GS Udersleben war dafür kein Platz. Bis jetzt…
Nach der Idee kam die Probephase. Alles wurde auspro-
biert, wie es einmal aussehen könnte. Und schon in dieser 
Probephase saßen die Kinder da und lasen die tollen Bü-
cher, die die Kinder und Eltern selbst mitgebracht hatten. 
(Spenden werden weiterhin gern entgegengenommen.)
Die Probephase hat uns gezeigt, das wird toll. Der 
Förderverein rund um Vereinsvorsitzende Linda Fin-
ke (Lehrerin am Kyffhäusergymnasium) musste nicht 
lang überzeugt werden, dass hier investiert werden 
soll. Farben, Treppenkissen und Zubehör wurden 
angeschafft und schon begann der „Umbau“ in den 
Osterferien. Schleifen, abkleben, streichen - in Re-
genbogenfarben natürlich.
Antje Oemler, Erzieherin und Ideengeberin der Trep-
pe, war für die Gestaltung verantwortlich und somit 
zog ein großer Bücherwurm ein, dieser hat gleich 
noch Lesezeichen dabei. Buchstützen wurden aus 
alten Milchkartons gebastelt und Verhaltensregeln 
zieren nun die Wand.
„Wissen Sie, warum ein Bücherwurm Bücherwurm 
heißt?“, wollte Loretta aus der 4. Klasse wissen. 
Unnützes Wissen findet man also bei uns auch.  
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Winkelmann, Andreas: Ihr werdet sie nicht finden
Jonas war früher einmal Polizist. Bis er 
für das Verschwinden seiner Tochter 
einen Verdächtigen zur Rechenschaft 
zog. Franka ist Privatdetektivin mit ei-
nem Talent für digitale Spuren und auf 
der Suche nach einer Vermissten. Ihre 
Ermittlungen decken Verbindungen zu 
einem alten Fall auf - dem von Jonas’ 
Tochter, die nie gefunden wurde. Frankas 

erster Verdächtiger: Jonas. Doch schon bald ermitteln 
die beiden zusammen. Denn die Vermisste scheint et-
was darüber zu wissen, was damals wirklich geschah.
Kliesch, Vincent: Auris - Puls der Angst (6. Bd.)
True-Crime-Podcasterin Jula Ansorge kann es nicht 

fassen: Ihre eigene Mutter hat sie belo-
gen, die Demenz war nur vorgespielt! 
Und das war noch die kleinste Lüge. 
Denn Matthias Hegel, der forensische 
Phonetiker mit dem absoluten Gehör, 
spielt eine gänzlich andere Rolle in Julas 
Vergangenheit, als sie bislang dachte.
Doch bevor Jula echte Antworten erhält, 

werden Hegel und ihre Mutter vergiftet. Die Terroris-
ten machen deutlich: Es existiert noch genau eine 
Dosis des Gegengifts - doch wer sie bekommen will, 
muss zu den Terroristen überlaufen. Könnte Jula wirk-
lich zur Mörderin werden? Und selbst wenn sie dazu 
fähig ist - wen soll sie mit dem Gegengift retten, wen 
im Stich lassen? Um die größte Katastrophe in Julas 
Leben zu verhindern, ist Matthias Hegel bereit, über 
jede Grenze zu gehen und das Unvorstellbare zu tun.

Lane, Katharina von der: Haribo - So schmeckt 
das Glück (1. Bd.)
Bonn 1920: Der gelernte Bonbonkocher Hans Riegel 
liebt die bunte Welt der Süßwaren und träumt davon, 

eines Tages sein eigenes Unternehmen 
zu führen. Die junge Gertrud Vianden 
glaubt an seinen Traum und unterstützt 
ihn von Anfang an. Nach der Hochzeit 
beginnen Hans und Gertrud, in der 
heimischen Küche zu experimentieren 
und erste Süßigkeiten herzustellen, die 
Gertrud mit dem Fahrrad ausliefert. Das 

Geschäft ist hart, die Konkurrenz groß, und das junge 
Paar wird von vielen belächelt. Wie wollen Hans und 
Gertrud mit ein paar Bonbons eine Familie ernähren? 
Doch trotz aller Widrigkeiten sind die beiden überzeugt, 
dass aus kleinen Anfängen Großes entstehen kann.

Sellnick, Hilke: Danzig - Jahre der Freiheit (3. Bd.)
Nach dem Tod ihres Mannes muss die 
junge Johanna ihren Platz in der Werft 
behaupten. Pawel hat als rechtmäßiger 
Erbe die Leitung übernommen und ins-
geheim sehnt er sich mehr denn je da-
nach, sie nicht nur geschäftlich als Frau 
an seiner Seite zu wissen. Doch das 
Schicksal der Werft steht unter keinem 

guten Stern und sorgt immer wieder für neue Zerwürf-
nisse zwischen ihnen. Auch ihre Freundin Auguste 
versucht, eine Verbindung zwischen den beiden zu 
verhindern, und bringt einen weitaus standesgemä-
ßeren Heiratskandidaten ins Spiel.
Als ein dramatischer Skandal die Danziger Gesell-
schaft erschüttert und ein weiteres Unglück die 

Stellenausschreibung
Der Kyffhäuser Abwasser - und Trinkwasserver-
band Artern sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen

Werkleiter (m/w/d)
Weitere Informationen unter www.kat-artern.de

Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserver-
band
Strejc
Verbandsvorsitzender

Fundgrube Stadt- und Kurbibliothek
„Die Welt ist ein Buch. Wer nie reist, sieht nur eine 
Seite davon.“
- Augustinus Aurelius
King, Stephen: Kein Zurück
Die Polizei zieht Privatermittlerin Holly Gibney zurate. 

Ein anonymes Schreiben hat eine Mord-
serie angekündigt. Das erste Opfer ist 
eine unbescholtene Frau, in der Hand 
hält sie einen Zettel. Der Name darauf 
verweist auf eine Geschworene, die an 
der Verurteilung eines Unschuldigen 
beteiligt war, der im Gefängnis ersto-
chen wurde. Der verrückte Täter tötet 

als „Sühneakt“ wahllos Ersatzopfer anstelle der Ge-
schworenen? „Die Schuldigen am Tod des Unschul-
digen sollen leiden“, hieß es. Das Morden geht weiter. 
Während Holly fiebrig das Puzzle zusammensetzt, 
hat sie auch alle Hände voll damit zu tun, Anschläge 
auf eine Feministin abzuwehren, der sie als Perso-
nenschützerin dient. Wie zielgerichtet strebt alles auf 
eine einzige große Katastrophe zu.

Simon, Teresa: Zypressensommer
Die Hamburger Goldschmiedin Ju-
lia Matthiesen reist zum ersten Mal in 
das malerische Dorf Lucignano in der 
Toskana und ist auf Anhieb überwältigt 
vom Zauber der Landschaft. Ihr kürzlich 
verstorbener Nonno stammt von hier, 
seine Familie hat seit jeher Oliven an-
gebaut, doch über seine Vergangenheit 

hat Gianni immer geschwiegen. Julia begibt sich auf 
die Spuren ihres Großvaters, unterstützt von dem at-
traktiven Italiener Matteo.
Ihre gemeinsame Suche führt in die 1940er-Jahre, 
in die Zeit der “Resistenza„, als italienische Partisa-
nen sich in den Bergen versteckten und gegen die 
Faschisten kämpften; sie führt zu zwei Brüdern, den 
Olivenbauern Vito und Gianni, und zu einer tragischen 
Liebesgeschichte.
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Wald-Unholden. Die beiden freunden sich an, reisen  
gemeinsam und stecken promt im größten Abenteuer 
ihres Lebens. Denn der Himmel über Ravenholm hat 
sich verdunkelt, Eisblitze schlagen ein. Gemeinsam 
versuchen sie herauszufinden, woher die Bedrohung 
kommt. Aber können die beiden kleinen Heldinnen 
den Kampf gegen den gefährlichen Widersacher und 
seinen finsteren Plan überhaupt gewinnen?
El-Bahay, Akram: Die Buchreisenden

In einem Hinterhof einer kleinen Gasse 
unweit der berühmten Charing Cross 
Road in London liegt ein unscheinbarer 
Buchladen, der nur auf Anfrage öffnet. 
In Libronautic Inc. gelangt man an Orte, 
zu denen eigentlich kein Weg führt. 
Adam arbeitet hier als Erzähler und hat 
die Gabe, Menschen in die Geschich-

ten hineinzuführen. Doch eines Tages hält sich ein 
buchreisender Kunde nicht an die Regeln und weicht 
in einem Roman vom besprochenen Weg ab. Mitten 
in einem Wald, in dem eine Leiche im Mondschein 
liegt, verlässt der Kunde seine Reiseführer Adam und 
Gabriel. Adam verfolgt den Mann, der etwas zu su-
chen scheint, und findet ihn vor einer Tür, die plötzlich 
zwischen den Bäumen steht.

Herzlichen Glückwunsch 
zum 100. Geburtstag

Liebe Frau Lena Böttcher

Am 27. Mai 2025 feierte Frau Lena Böttcher 
aus Bad Frankenhausen ihren 100. Geburtstag 
im Kreise ihrer Familie. Über die Einladung der  
Jubilarin in das Seniorenzentrum „Marie Schall“ 
in Bad Frankenhausen, freute sich Bürgermeister 
Matthias Strejc sehr. Er übermittelte die besten 
Wünsche im Namen der Stadt und gratulierte Frau 
Böttcher herzlichst und wünschte ihr alles Gute 
und vor allem Gesundheit.

Zukunft der Werft endgültig in Frage stellt, stehen 
Johanna und Pawel vor den Trümmern ihrer zarten 
Bande. Werden sie ihren Stolz ablegen können, um 
endlich zueinander zu finden? Doch Johanna hat nicht 
mit einem unverhofften Verbündeten gerechnet.

Gerritsen, Tess: Die Sommergäste (2. Bd.)
Jahr für Jahr kommen die Sommergäs-
te nach Purity und beziehen die impo-
santen Ferienhäuser am Maiden Pond 
- misstrauisch beäugt von den Anwoh-
nern, die den reichen Großstädtern 
nicht über den Weg trauen. Als eines 
Tages ein Mädchen aus einer der Ur-
lauberfamilien verschwindet und kurz 
darauf menschliche Überreste aus dem 

See geborgen werden, spitzen sich die Ereignisse in 
der Kleinstadt zu. Die Polizei ermittelt erfolglos - bis 
Maggie Bird und der „Martini-Club“ ihre Expertise zur 
Verfügung stellen. Der Club mag zwar aus Spionen 
im Ruhestand bestehen - doch das Ermitteln verlernt 
man nie.

Blum, Antonia: Der Kindersuchdienst (1. Bd.)
Hamburg 1955: Die schüchterne An-
negret und die vornehme Charlotte ar-
beiten Seite an Seite beim Kindersuch-
dienst des Deutschen Roten Kreuzes. 
Doch als ein Geheimnis aus Charlottes 
Vergangenheit ans Licht kommt, droht 
ihre Freundschaft zu zerbrechen. Dabei 
braucht Charlotte gerade jetzt Anne-

grets Hilfe, um die Eltern der kleinen Monika zu fin-
den, die als Säugling auf einem Bauernhof ausgesetzt 
wurde. Als dann auch noch der Kindersuchdienst vor 
dem Aus steht, liegt das Schicksal Tausender Wai-
sen plötzlich in Annegrets und Charlottes Händen. 
Nicht nur ihr Chef steht ihnen dabei im Weg, sondern 
auch der gut aussehende Hauptkommissar Hartmann 
von der Kriminalpolizei. Dabei verbindet ihn und die 
beiden Frauen dasselbe Ziel: die verlorenen Kinder 
wieder zu ihren verzweifelten Familien zu bringen.

Kinder- und Jugendbücher
Bright, Rachel: Das Kamel hat 
schlechte Laune
Als die Sonne über der Wüste aufgeht, 
erwacht das kleine Kamel Konrad und 
hat schlechte Laune. Ihm ist heiß, er 
ist müde, und auf keinen Fall will er zur 
Oase wandern. Sollen die anderen Ka-

mele eben ohne ihn losziehen. Aber allein im heißen 
Sand ist es irgendwie auch blöd... Da hoppelt plötzlich 
eine Wüstenspringmaus vorbei, die vor Fröhlichkeit nur 
so sprüht! Was ist wohl ihr Geheimnis? Könnte auch 
Konrad nur ein Lächeln von guter Laune entfernt sein?

Raffel, Marcus: Glium aus dem Ginsterwald
Geschafft! Glim weiß nun alles über Zau-
berstäbe und geht auf Wanderschaft, 
wie es sich für Laubwichtel nach der 
Ausbildung gehört. Unterwegs trifft 
sie die tollpatschige Elfe Annivé, die im 
Unterschied zu Glim ganz begeistert 
ist von Drachen, Riesenspinnen und 



Bad Frankenhausen	 - 11 -� Nr. 07/2025

zu hören. Dabei gibt es ungewöhnte Klänge. Lassen 
sie sich darauf ein. Manchmal wird es auch etwas 
lauter, laut kann die Orgel aber auch alleine. Davon 
können sie sich bei „Toccata und Fuge d-moll“ von 
Bach überzeugen, welches ich zuerst und allein spie-
le. Danach gibt es „Präludium und Fuge e-moll“ (auch 
von Bach) mit dem Beat on yung valentino.“
Und so kam es dann. Flugs eilte Kantorin Schildmann die 
2 Etagen zur Orgel hoch, setze sich an ihr geliebtes Instru-
ment und legte los und die Zuhörenden „schwelgten“ bei 
den Klängen (wohl bekannt von den Silvesterkonzerten). 
Danach setzte sie sich ganz professionell die Kopfhörer 
auf und musste versuchen, dass die Geschwindigkeiten 
von Orgel und „Computerband“ synchron erfolgten. Es 
gelang ihr „ohne Fehl und Tadel“ und die Besucher gaben 
ihrer Freude mit Beifall kund. Es war somit eine gelungene 
Synthese von Klassik und Modern.
Den 3. Teil gestalteten wieder die 78 „Gospels“.
“Standing in the light of love” von Neil Young singt 
vom Licht der himmlischen Liebe in Verbindung mit 
Naturerscheinungen wie Sonne, Meer, Sturm usw.
Der folgende Kanon kündet in englischer Fassung von 
der Jahreslosung 2025. Für Christen gibt es jedes Jahr 
eine Jahreslosung (also ein Leitspruch) welches die 
Menschen ein Jahr begleiten soll. 2025 ist es ein Vers 
aus einem Brief des Paulus an die Gemeinde in Thes-
salonich: „Prüft alles und behaltet das Gute.“. Diese 
Worte können auch für jeden Atheisten als bedenkens-
wert gesehen werden. Man wünschte sich, dass Poli-
tiker, Verantwortungsträger in Wirtschaft und anderen 
Bereichen sich öfters mal dieses Zitat beherzigen.
Der Abschluss erfolge mit „Make a little Music (mache 
ein wenig Musik) von Andy Beck mit der Aufforderung: 
Mach ein bisschen Musik, Musik ist nicht gedacht 
ungehört zu bleiben.
Die etwa 450 Konzertbesucher erlebten an diesem 
Abend ein ausgewogenes Programm von bester 
Güte, da blieb es nicht aus, dass als Zugabe noch 
einmal mit viel Freude der Ohrwurm „Morgenlicht“ 
erklang: „Die Sonne geht auf, die Sonne geht unter… 
bis ans Ende aller Tage, bis ans Ende dieser Welt.“

Mit einem bunten Sommerblumenstrauß - wie es die 
Natur hergibt - und einem modernen selbst gestal-
teten Acryl-Bild bedankten sich die 78 Gospels bei 
Frau Schildmann mit der Gewissheit, dass auch im 
November beim Advents- und Weihnachtsgospel-
chorprojekt viele wieder dabei sind und zusammen 
mit der Kantorei ein interessantes Konzert gestalten.
Im Auftrag der Kantorei Bad Frankenhausen
Text und Foto Peter Zimmer

Evangelisch-Lutherische Kirch- 
gemeinde Bad Frankenhausen  
Sommergospelchorkonzert vom Feinsten

Eigentlich wollte Kantorin Laura Schildmann (Bad Fran-
kenhausen) in diesem Jahr wegen der vielen Münt-
zer-Veranstaltungen, die zum Teil auch in Kooperation 
mit der Stadt konzipiert wurden, nur im Dezember ein 
Gospelprojekt anbietet. Doch mehrere, schon versierte 
Sänger der vergangenen Unternehmungen setzten ihr 
so überzeugend zu, dass sie nicht nein sagen konnte.
Seit Ende April probten Woche für Woche 10 Männer 
und 68 Frauen an den einzelnen stücken, um dann 
Anfang Juni das Ergebnis zu präsentieren - moderiert 
von der Kantorin selbst.
Als Motto wurde gewählt: „Music isn’t meant to hide“ 
(Musik muss sich nicht verstecken).
Als Eingangsstück erklang als Kanon „Glorify Jesus 
- Jesus ist my salvation“ (ich verherrliche Jesus, er 
ist meine Rettung).
In der folgenden Begrüßung erzeugte die Kantorin 
eine gewisse Spannung auf das ganze Programm.
Im Gospel „Ride up in the Chariot“ von Donald Moore wird 
die Bereitschaft für die Reise zu Jesus im Himmel artikuliert.
Das folgenden deutschen Lied von Micha Keding 
forderte zum Loslassen auf, zum Neuanfang mit den 
dem fröhlichen Text: “Die Sonne geht auf, die Sonne 
geht unter. Das Morgenlicht leuchtet weiter in uns. 
Bis ans Ende aller Tage, bis ans Ende dieser Welt.“
Der 2. Teil des Abends war der Orgel gewidmet. Hier 
zeigte sich wieder einmal der Mut für neue Einfälle 
und Experimentierfreudigkeit. Deshalb äußerte sich 
Frau Schildmann sehr persönlich:
„Bevor ich zu meinen musikalischen Ausführungen 
komme - ein paar Gedanken zum Thema Familie. Alle 
können sicher bestätigen, dass Familie ein kleiner 
Mikrokosmos ist. Nicht immer passt da alles per-
fekt zusammen. Der eine isst am liebsten Nudeln 
und Tomatensoße, der andere Eisbein und der 3. ist 
Vegetarier. Bei uns ist das auch so. Der eine ist Or-
chestermusiker, die andere Kantorin und der 3. ist 
Rap-Producer - zum Glück sind die anderen Familien-
mitglieder passiver Musikliebhaber. Orchestermusiker 
und Kantorin passt ganz gut zusammen - haben sie 
ja schon hier oft gehört.
Aber Kantorin und Producer? Was ist ein Producer? 
Dieser macht Musik am Computer z.B. als musikali-
sche Unterlage für Rapper. Normalerweise sind Rap-
per der musikalische Partner für Producer.
Heute ist der musikalische Partner für „yung valenti-
no“ die Orgel - das ist herausfordern für uns beide. 
Das Ergebnis dieser Zusammenarbeit gibt es gleich 
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Frauenkreis Ringleben Sommerpause 
Juli- August

Gesprächskreis „54 plus“ Sommerpause 
Juli- August

Frauenkreis Udersleben Juli- August nach 
Absprache vor Ort

Seniorenkreis Ichstedt Juli- August nach 
Absprache vor Ort

Urlaubszeiten Pfarrbereich Bad Frankenhausen
Urlaub Pfarrerin N. Grei-
fenstein
14.07.- 03.08.2025

Urlaub Gemeindebüro
28.07.- 08.08.202

Vertretung:
Pfarrerin V. Bärwinkel
Pfarramt Sondershausen
Tel.: 03632- 782389

Erreichbarkeit in dringenden 
Fällen:
Tel.: 0176- 52518839

Kontakt
Evangelisch-Lutherischer Pfarrbereich Bad Franken-
hausen
mit den Kirchengemeinden Bad Frankenhausen, 
Borxleben, Esperstedt, Ichstedt, Ringleben, Seehau-
sen, Oldisleben, Udersleben
Pfarramt Bad Frankenhausen
Pfarrerin N. Greifenstein
Jungfernstieg 7
06567 Bad Frankenhausen
Tel: 034671-565366 und 0176-52518839
Gemeindebüro in Oldisleben
Verwaltungsmitarbeiter B. Hohlstamm
Karl-Liebknecht-Str. 12
06578 An der Schmücke OT Oldisleben
Tel: 034673-91598
Öffnungszeiten Büro:
Mo 09:00-12:00 Uhrin Oldisleben
Di+Do 15:00-18:00 Uhrin Oldisleben
Fr 10:00-14:00 Uhrin Bad Frankenhausen

Termine mit Pfarrerin Greifenstein nach Vereinbarung

Katholische Kirchgemein-
de Maria Himmelfahrt

Katholische Gottesdienste und Veran-
staltungen für den Kirchort Bad Franken-
hausen vom 09.07.2025 bis 06.08.2025

Sonntag 13.07.2025
10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
15:00 Uhr Christophorus-Wallfahrt mit Fahrzeug-

segnung auf der Autobahn-Rastanlage 
„Fürstenhügel“ bei Leubingen

Sonntag 20.07.2025
10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
Sonntag 27.07.2025
10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
18:00 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Annenwallfahrt 

in Bliederstedt,anschl. gemütliches Bei-
sammensein

Chorprojekt zum Fernsehgottesdienst
Wie oft saßen Sie schon vor dem Fernseher, haben 
Deutschland sucht den Superstar geschaut und ge-
dacht: „Das könnte ich aber besser! Schade, dass 
die Castings nicht hier in Bad Frankenhausen sind…“
Jetzt ist die Chance da, selber mal im Fernsehen zu 
singen! Zwar nicht als Solist, sondern im Chor - dafür 
gibt es aber auch kein nervenaufreibendes Casting. 
Denn in Bad Frankenhausen wird am 31. Oktober um 
10 Uhr Fernseh-Geschichte geschrieben: Dann findet 
in der Unterkirche ein Fernseh-Gottesdienst statt, der 
live im ard übertragen wird. Und Sie können dabei sein!
Ein paar Voraussetzungen brauchen Sie allerdings 
schon: Spaß am Singen und regelmäßig zu den Pro-
ben erscheinen.
Los geht´s am Dienstag, 16. September um 19.30 
Uhr im Gemeindesaal der Unterkirche Bad Fran-
kenhausen. Dann proben wir immer dienstags, 
19.30 - 21 Uhr. In den Herbstferien wird es nur eine 
Probe geben (wann, wird noch bekannt gegeben).
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte unkompli-
ziert bei Laura Schildmann an unter: 0176/48 26 74 
18 (auch WhatsApp). Notenkenntnisse, Chorerfahrung 
oder Kirchenmitgliedschaft sind keine Teilnahmebe-
dingung! Kosten fallen für Sie nicht an.
Laura Schildmann, Kantorin

Ev.-Luth. Pfarrbereich 
Bad Frankenhausen

Termine Juli 2025

Sonntag 06.07.
09:30 Uhr Oldisleben / St. Johannis Kirche

Abendmahlsgottesdienst
09:30 Uhr Bad Frankenhausen / Unterkirche

Abendmahlsgottesdienst
13:30 Uhr Esperstedt / St. Johannis Kirche

Abendmahlsgottesdienst
Sonntag 13.07.
10:00 Uhr Bad Frankenhausen/ im Quellgrund

Freiluftgottesdienst mit musikali-
scher Begleitung durch das Bläse-
rensemble „Aero Art“ -Eintritt frei-

Sonntag 20.07.
09:30 Uhr Oldisleben / St. Johannis Kirche

Predigtgottesdienst
09:30 Uhr Bad Frankenhausen / Unterkirche

Predigtgottesdienst
14:30 Uhr Ringleben / St. Valentin-Kirche

Predigtgottesdienst
Sonntag 27.07.
09:30 Uhr Bad Frankenhausen / Unterkirche

Predigtgottesdienst

Seniorenkreis Oldisleben Sommerpause 
Juli- August

Frauenkreis Esperstedt Sommerpause 
Juli- August
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Jahr werden Vorträge, Lesungen sowie Führungen 
in und außerhalb des Museums zu dieser Thematik 
angeboten. Die aktuellen Termine für diesen Zeitraum 
finden sie auf unserer Homepage www.regionalmu-
seum-bfh.de. Hier findet sich sicher für alle Alters-
gruppen das Richtige!

Plakat zur Ausstellung

Sommervorträge im Schlosskeller vom 
1. Juli bis zum 9. September 2025
immer am Dienstag, Einlass 17.45 / Beginn 18.00 Uhr

Sonntag 03.08.2025
10:30 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen
Donnerstag 07.08.2025
17:00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes der Pfar-

rei Sömmerda im Pfarrhaus in Sömmerda

Änderungen vorbehalten.
Katholisches Pfarramt
„St. Franziskus von Assisi“ Sömmerda
Weißenseer Str. 44, 99610 Sömmerda

Pfarrbeauftragter für die Pfarrei SÖM:
Tel.: (03634) 339 - 19
Diakon Martin Knauft
E-Mail: diakon-knauft@franziskus-pfarrei.de
Kooperator: Pfarrer Jeevan Kumar Mayaluru
Tel.: (03634) 339 - 20
E-Mail: pfarrer-mayaluru@franziskus-pfarrei.de
Büro Sömmerda
Tel. mit AB:(03634) 339 - 0
Fax: (03634) 339 - 22
Pfarrei Sömmerda:
E-Mail info@franziskus-pfarrei.de
Homepage:www.franziskus-pfarrei.de
Ansprechperson Prävention: Anita Köhler
Email: praevention@franziskus-pfarrei.de

Regionalmuseum

Sonderausstellung zum DENKjahr 2025
„500 Jahre Bauernschlacht bei Frankenhausen 
1525 - ein Ereignis prägt Stadt und Region“

Die Ereignisse vor 500 Jahren prägten Stadt und Re-
gion - so der Titel der umfangreichen sehr sehens-
werten Sonderausstellung zum Denkjahr 2025, die 
bis zum 14. September 2025, über zwei Etagen im 
Frankenhäuser Schloss, mit mehr als 1.000 Objek-
ten besichtigt werden kann. Historische Zeitzeugen 
aus fast 5 Jahrhunderten informieren neben Zinnfi-
gurendioramen, Kunstwerken und anschaulich und 
informativ gestalteten Tafeln sowie Figuren histori-
scher Persönlichkeiten vom Maler Hans Tempel zu 
den Ereignissen in und um (Bad) Frankenhausen. In 
dieser Fülle gab es die regionale Geschichte noch nie 
für eine breite Öffentlichkeit in der Form.
Neben der Sonderausstellung informiert die Dauer-
ausstellung „Reformation und Bauernkrieg“ zu den 
Ereignissen und den regionalen Gegebenheiten in der 
ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts. Über das ganze 
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Malen mit Hans-Joachim Tempel
Mittwoch, den 9. und 16. Juli 2025, von 9.00 bis 
12.00 Uhr
Wer mit Hans-Joachim Tempel gemeinsam malen 
möchten der kann sich für die Sommerferien den 9. 
Juli und den 16. Juli von 9.oo bis 12.oo Uhr vormer-
ken, hier kann man mit H.-J. Tempel gemeinsam Bil-
der zum DENKjahr malen oder ausmalen.
(Begrenzte Teilnahme nur nach Voranmeldung. Teil-
nahmegebühr 6 €.)

Malbuch zum DENKjahr erschienen!
„Thomas Müntzer- Ein Malbuch, frei nach his-
torischen Vorlagen“, vom Maler und Grafiker 
Hans-Joachim Tempel, herausgegeben vom Re-
gionalmuseum Bad Frankenhausen ist pünktlich 
zum Beginn der Feierlichkeiten zum DENKjahr 
erschienen.

Hans-Joachim Tempel beim Signieren der Hefte�Foto: 
Jens Schreiber
Hier wird der Lebensweg von Thomas Müntzer in Bil-
dern zum Ausmalen mit kurzen Texten beschrieben. 
Das Malbuch ist im Regionalmuseum erhältlich.

Museumsabend
Freitag, 1. August, ab 19.00 Uhr
„Unser langer Museumsabend für Sie“
Führung oder individuelle Besichtigung der Sonder-
ausstellung „500 Jahre Bauernschlacht bei Franken-
hausen - ein Ereignis prägt Stadt und Region“, Zeit 
für Gespräche und Austausch bei kühlen Getränken 
und kleinen Snacks!
Es laden sehr herzlich ein das Regionalmuseum und der 
Heimat- und Museumsverein Bad Frankenhausen e.V.

Hier nochmal alle unsere Veranstaltun-
gen in den Sommerferien auf einen Blick
(Änderungen vorbehalten)

Sommervorträge im Schlosskeller
Vom 10. Mai bis einschließlich Sonntag, den 14. Sep-
tember 2025 können Sie im Regionalmuseum Bad 
Frankenhausen unsere Sonderausstellung „500 Jahre 
Bauernschlacht bei Frankenhausen 15. Mai 1525 - ein 
Ereignis prägt Stadt und Region“ erleben.
Begleitend zur Sonderausstellung bieten wir Ihnen 
kleine Vorträge zu besonderen Ereignissen aus der 
Zeit um 1525 und aus der Rezeptionsgeschichte bis 
in die Gegenwart an.
Da die Sonderausstellung auch den Festsaal im 
Schloß einnimmt, gestalten wir unsere Vorträge in 
der heißen Sommerzeit im kühlen Schloßkeller.
Die Vorträge finden jeweils am Dienstag zwischen 
18 und 19 Uhr statt und haben eine maximale Dauer 
von 1 Stunde.
Einlass ab 17.45 Uhr. Es gibt keine Sitzplatzreservie-
rung. Rechtzeitiges Erscheinen sichert die Teilnahme 
bei begrenzter Platzkapazität.
Bitte daran denken, im Keller ist es kühl, Jacke nicht 
vergessen!
Start ist Dienstag, der 01. Juli, 18 Uhr. Den letzten 
Vortrag können Sie am Dienstag, den 09. Septem-
ber, genießen. Das jeweilige Thema entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage www.regionalmuseum-bfh.
de und auf facebook und instagram.
Erster Vortrag:
Dienstag, den 01. Juli, Beginn 18.00 Uhr
Ort: Schloßkeller von Schloß Frankenhausen
„Aus der Vorgeschichte der Schlacht bei Franken-
hausen 1525“
Referent: Dr. Ulrich Hahnemann, Bad Frankenhausen

Familienführung durch das Regio-
nalmuseum in den Sommerferien
Mittwoch, den 2. Juli, den 23, Juli, den 30. Juli, 
den 6. August 2025
Beginn 11.00 Uhr
Ein Museumsbesuch ist eine gute Idee, um in seiner 
Freizeit mehr über Land und Leute zu erfahren. Im 
Regionalmuseum im Schloss Frankenhausen gibt es 
dazu immer die Gelegenheit.
Mittwoch, den 2. Juli, den 23, Juli, den 30. Juli, den 
6. August 2025 um 11.00 Uhr gibt es eine Museums-
führung für die ganze Familie durch die Ausstellungen 
des Regionalmuseums Bad Frankenhausen.
(Für die Führung wird der Museumseintritt erhoben.)
In den Dauerausstellungen kann man Wissenswertes 
zur Natur und Kultur der Kyffhäuserregion und der 
Stadt Bad Frankenhausen erfahren.
Wer die Dauerausstellungen schon kennt, für den 
gibt es regelmäßig neue Sonderausstellungen zu 
verschiedenen Themen zu besichtigen.
Vielleicht eine gute Idee in den Sommerferien mit 
Mutti, Vati, Oma oder Opa mal wieder das Regio-
nalmuseum mit seinen Ausstellungen zu besuchen!
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Freitag
01. August

19.00 
bis
21.00 
Uhr

Langer Muse-
umsabend mit 
Führungen, 
Gesprächen, 
kühlen Geträn-
ken und Snacks

Dienstag
05. August

18.00 
Uhr

Kurzvortrag 
zum Thema 
„500 Jahre…“
*

Schlosskeller

Mittwoch
06. August

11.00 
Uhr

Familienfüh-
rung durch 
das Museum

Ausstel-
lungen

Dienstag
12. August

18.00 
Uhr

Kurzvortrag 
zum Thema 
„500 Jahre…“
*

Schlosskeller

*Kurzvorträge mit wechselnden Themen
Über all unsere Veranstaltungen können Sie sich im-
mer aktuell auf unserer Homepage www.regionalmu-
seum-bfh.de informieren.
Für individuelle Führungen wird um Anmeldung 
gebeten:
Tel. 034671 / 62086
Mail: museum@bad-frankenhausen.de

Öffnungszeiten des Museums:
Dienstag bis Sonntag sowie an allen Feiertagen von 
10.00 bis 17.00 Uhr
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Regional-
museums Bad Frankenhausen

Veranstaltungen im Panorama Museum
Freitag, 4. Juli, 20:00 Uhr Kino im StuKi 76
„Jörg Ratgeb, Maler“ (DDR 1977) Drama /  
Historienfilm

Am Vorabend des Bauernkrieges ist der Maler Jörg 
Ratgeb auf der Suche nach einem Christus-Modell. 
Er findet niemanden, der seinen Vorstellungen ent-
spricht. An sich selbst zweifelnd, verlässt der Mitt-
dreißiger Frau und Kinder und macht sich auf den 
Weg zu seinem Vorbild Albrecht Dürer. Bisher hatte 
er sich aus den politischen Kämpfen herausgehal-
ten, sich auch von den Bundschuhleuten, denen er 
eine Fahne malen sollte, nicht vereinnahmen lassen.  
Die Erlebnisse der Reise, auf der ihm überall Gewalt 

Datum Uhr-
zeit

Veranstaltung Veranstal-
tungsort

Dienstag
01. Juli

18.00 
Uhr

Kurzvortrag 
zum Thema 
„500 Jahre…“

Schlosskeller

Mittwoch
02. Juli

11.00 
Uhr

Familienfüh-
rung durch 
das Museum

Ausstel-
lungen

Dienstag
08. Juli

18.00 
Uhr

Kurzvortrag 
zum Thema 
„500 Jahre…“
*

Schlosskeller

Mittwoch
09. Juli

09.00 
bis
12.00 
Uhr

Malen mit 
H.J. Tempel
Mit Voran-
meldung

2. Oberge-
schoss

Samstag
12. Juli

14.00 
Uhr

Führung durch 
die Sonder-
ausstellung
„500 Jahre….“

Sonder-
ausstellung

Sonntag
13. Juli

14.00 
Uhr

Führung durch 
die Sonder-
ausstellung
„500 Jahre….“

Sonder-
ausstellung

Dienstag
15. Juli

18.00 
Uhr

Kurzvortrag 
zum Thema 
„500 Jahre…“
*

Schlosskeller

Mittwoch
16. Juli

09.00 
bis
12.00 
Uhr

Malen mit 
H.J. Tempel
Mit Voran-
meldung

2. Oberge-
schoss

Samstag
19. Juli

14.00 
Uhr

Führung durch 
die Sonder-
ausstellung
„500 Jahre….“

Sonder-
ausstellung

Sonntag
20. Juli

14.00 
Uhr

Führung durch 
die Sonder-
ausstellung
„500 Jahre….“

Sonder-
ausstellung

Dienstag
22. Juli

18.00 
Uhr

Kurzvortrag 
zum Thema 
„500 Jahre…“
*

Schlosskeller

Mittwoch
23. Juli

11.00 
Uhr

Familienfüh-
rung durch 
das Museum

Ausstel-
lungen

Samstag
26. Juli

14.00 
Uhr

Führung durch 
die Sonder-
ausstellung
„500 Jahre….“

Sonder-
ausstellung

Sonntag
27. Juli

14.00 
Uhr

Führung durch 
die Sonder-
ausstellung
„500 Jahre….“

Sonder-
ausstellung

Dienstag
29. Juli

18.00 
Uhr

Kurzvortrag 
zum Thema 
„500 Jahre…“
*

Schlosskeller

Mittwoch
30. Juli

11.00 
Uhr

Familienfüh-
rung durch 
das Museum

Ausstel-
lungen
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Sonnenschein, bester Stimmung und einem vielfäl-
tigen Programm zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher begeisterte.

Den feierlichen Auftakt am Donnerstag bildete die 
offizielle Eröffnung auf dem Schlossplatz durch Bür-
germeister Matthias Strejc, die Fliederhoheiten sowie 
Jens Krautwurst, Bereichsleiter der Kyffhäuserspar-
kasse. Mit Musik, guter Laune und ersten kulinari-
schen Köstlichkeiten wurde der Startschuss für ein 
rundum gelungenes Festwochenende gegeben.
An allen Tagen, von Donnerstag bis Sonntag, lud ein 
liebevoll gestalteter kleiner Rummel auf dem Schloss-
platz insbesondere Familien mit Kindern zum Ver-
weilen ein.
Am Freitag verlagerte sich das Geschehen ab 15 Uhr 
in den Kurpark sowie das Restaurant „Schwan“. Hier 
wurde in entspannter Atmosphäre bei kühlen Geträn-
ken und Live-Musik bis in die Abendstunden gefei-
ert. Später am Abend sorgten die renommierten DJs 
„Westbam“ und „Tiefundton“ mit ihren Beats auf der 
Festivalbühne auf dem Schlossplatz für ein musikali-
sches Highlight, das die Menge bis spät in die Nacht 
zum Tanzen brachte.

Genuss und Party am Samstag
Der Samstag startete ab 12 Uhr mit einer Premiere: 
Die „Destille“ öffnete erstmals im Rahmen des Kul-
tursommers ihre Türen und lud zum Whiskyfest ein. 
Besucherinnen und Besucher konnten verschiedens-
te Sorten Selbstgebranntes probieren, dazu gab es 
handgemachte Musik, kühles Bier, Cider und viele 
Gelegenheiten zum geselligen Beisammensein.
Auch in der „Alten Hämmelei“ sowie im Restaurant 
„Schwan“ wurde bei Musik, Tanz und kulinarischen 
Spezialitäten bis in die Abendstunden gelacht und 

begegnet, ziehen ihn in den politischen Kampf hinein. 
Er sieht, wie die stumme Barbara, die ihm das Le-
ben rettete, von einem Bischof in den Tod getrieben 
wird. Ein Bauernbursche, der ihm Christus-Modell 
sein soll, wird zum Henker und dann selbst gehängt. 
Ein Gaukler muss die Verkündung der Wahrheit mit 
dem Leben bezahlen. Ratgeb malt nun, wie er die 
Dinge sieht. Die Gewalt verabscheuend, wird er den-
noch zu einem Führer der Aufständischen und 1526 
hingerichtet. DEFA-Stiftung

Freitag, den 15. August, 20:00 Uhr in der  
Eingangshalle
Ensemble Strömkarlen

Nach Liedern und Tänzen des Spätmittelalters prä-
sentiert durch das Ensemble The Playfords im Juni 
entführt im letzten Konzert zur Landesausstellung 
„freiheyt 1525, 500 Jahre Bauernkrieg“ das Ensemble 
Strömkarlen in das Hochmittelalter und nach Skan-
dinavien.
Nachdem das nach einem schwedischen Wassergeist 
benannte Quartett sich vor allem der Edda-Dichtung 
gewidmet hatte, widmet es sich in seinem aktuel-
len Programm der ältesten überlieferten deutschen 
Dichtung, der sie ein für sie typisches musikalisches 
Gewand gegeben haben.
Natürlich hatten sich in der Vergangenheit auch an-
dere Komponisten verschiedener Genres der Ver-
tonung der bekannten Merseburger Zaubersprüche 
oder des leider unvollständigen Hildebrand-Liedes 
verschrieben gehabt, doch wer die Musik der Gruppe 
kennt, kann zu Recht erwarten, den Zauber der weit 
über 1000 Jahre zurückliegenden Sprachkunst unse-
rer Vorfahren hautnah zu erleben. Mal urig-roh, mal 
sehnsuchtsvoll-sinnlich, fügen sich Geige, Gitarre, 
Schlüsselfiedel, Kontrabass und Drehleier zu einem 
Klang zwischen archaischer Anmutung und moderner 
Finesse. Neu hinzugekommen sind weitere Instru-
mente, wie das gelegentlich ertönende norwegische 
„Bukkehorn“ und die orientalische Zither „Quanun“, 
geblieben ist die Wärme und Magie der bis zu vier-
stimmigen Gesänge…

Kultursommer 2025

Vier Tage voller Kultur,  
Musik und Lebensfreude
Vom 26. bis 29. Juni 2025 verwandelte sich unse-
re Stadt in eine lebendige Bühne für den diesjähri-
gen Kultursommer - ein Fest, das bei strahlendem  
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Als ihre Forderungen kein Gehör finden, schließen 
sie sich vielerorts zusammen, bereit für ihre Ziele - 
„Fryheit und Gerechtigkeyt“ - in den Kampf zu ziehen.
Im Mai 1525 sammeln sich mehrere dieser „Haufen“ 
um Frankenhausen. Eine Schlacht bahnt sich an.
Thomas Müntzer, zu dieser Zeit Pfarrer in Mühlhau-
sen, predigt und handelt radikal mit dem Ziel einer 
gesamtdeutschen Sozialrevolution. Er bestärkt ge-
waltbereit das Gerechtigkeitsstreben der Bauern und 
führt ca. 300 von ihnen am 11.05.1525 nach Franken- 
hausen, um die dortigen Haufen in ihrem Kampf zu 
unterstützen.
Am 15.05.1525 standen ca. 8.000 Bauern, zumeist 
ohne Kamperfahrung, strategie- loser Führung und 
mit einfachsten Waffen einem 6000-Mann starkem 
Fürstenheer mit Reitern, modernster Waffentechnik 
und Heeresorganisation gegenüber.
Es endet in einem Gemetzel, dem ca. 6.000 Bauern 
zum Opfer fallen. Müntzer wird auf der Wasserburg in 
Heldrungen eingekertert, gefoltert und schließlich am 
27.05.1525 im Riesinger bei Mühlhausen hingerichtet.
Bis heute prägen diese Ereignisse die Stadt Bad 
Frankenhausen und finden sich in Zeugnissen, wie 
der „Blutrinne“, dem Gedenkstein am „Schlachtberg“ 
sowie dem imposanten Gemälde Tübkes im Panora-
mamuseum wieder. Die Bad Frankenhäuser sind eng 
verbunden mit der Geschichte ihrer Stadt, so dass der 
„Bauernschlacht“ 500 Jahre später gebühr- lich mit 
verschiedenen Veranstaltungen im #DENKjahr 2025 
gedacht wird.
Unabhängig davon, keimt bei uns „Freunden von 
anno dazumal“, einem modernen Bauernhaufen, 
bestehend aus geschichtsinteressierten Freunden 
aus Bad Frankenhausen und Umland, eine Idee auf: 
den Zug Müntzers von Mühlhausen nach Bad Fran-
kenhau- sen genau 500 Jahre später nachzustel-
len. Der Funke springt schnell von einem Mit- glied 
zum nächsten über, jede und jeder bringt sich ein 
… und aus der Idee wird ein 4-tägiger Marsch mit 
ausgeklügelter Logistik, Listen für alle Eventuali- und 
Realitäten, mit originalgetreuen Waffen, Planwagen, 

gefeiert. Am Abend brachte die Venga Venga Party 
auf dem Schlossplatz mit den besten Hits der 90er- 
und 2000er-Jahre die Bühne zum Beben - eine aus-
gelassene Zeitreise mit Tanzgarantie.

Stimmungsvoller Sonntag mit Herz
Der Sonntag rundete das Festwochenende mit ei-
nem verkaufsoffenen Sonntag ab. Die Geschäfte 
der Innenstadt öffneten ihre Türen und lockten mit 
besonderen Angeboten. Auf dem Marktplatz lud ein 
bunter Trödelmarkt zum Stöbern und Entdecken ein. 
Begleitet wurde das Geschehen von stimmungsvol-
ler Straßenmusik Musikers Felix Veit, der mit seinen 
Klängen für das passende Ambiente sorgte.
Literaturbegeisterte kamen bei einer Buchlesung im 
Kurpark auf ihre Kosten - eine ruhige und anregende 
Ergänzung zum bunten Trubel.
Der Sonntagnachmittag stand ganz im Zeichen der 
Familien: Beim Kids Day ab 14 Uhr verwandelte sich 
der Kurpark in ein wahres Kinderparadies. Hüpfbur-
gen, Glitzertattoos, Glücksrad, Spiele und viele wei-
tere Aktionen sorgten für leuchtende Kinderaugen 
und ausgelassene Freude.
Engagement für die Zukunft
Ein besonderes Zeichen der Solidarität setzte die 
Spendenaktion des FFB und der Firma Yesternday, 
die ebenfalls am Sonntag im Kurpark stattfand. Dank 
der großzügigen Unterstützung der Firma Yesternday 
konnten erneut wichtige Mittel gesammelt werden, 
die nun gezielt Projekten für Kinder und Jugendliche 
in unserer Stadt zugutekommen.
Fazit:
Der Kultursommer 2025 war ein voller Erfolg - geprägt 
von kultureller Vielfalt, großartiger Stimmung, enga-
gierten Partnern und herzlichen Begegnungen. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Organisatoren, Mit-
wirkenden, Unterstützern und den Sponsoren: dem 
Thüringer Wirschaftsministerium, der Kyffhäuserspar-
kasse, Autohaus Lucks und Autohaus Lerdon, sowie 
allen Besucherinnen und Besuchern, die dieses Fest 
zu etwas ganz Besonderem gemacht haben.

Fryheit - unser Müntzer-Zug
Wir schreiben das Frühjahr 1525. Überall im Land be-
ginnen sich Bauern aufzulehnen: GEGEN überzogene 
Abgaben, GEGEN Frondienste, GEGEN ein Leben in 
Sklaverei, GEGEN die Fürsten, FÜR ein freies, selbst-
bestimmtes Leben.
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Tag 0 - Mittwoch, 07.05.2025
Am Vormittag werden zwei Planwagen, ein Waffen- 
und Versorgungswagen und eine Kanone nach Mühl-
hausen gebracht. Am Nachmittag fahren die „Akteu-
re“ in Kleinbussen nach Mühlhausen.
Im Mehrgenerationenhaus stellen wir erstmals Feld-
betten auf, legen die historische Kleidung bereit und 
nehmen an der für uns 35 Bauern schön gedeckten 
Tafel Platz. Thomas Müntzer, alias Michael Dittrich, 
stimmt uns auf die bevorstehenden Tage ein. Unsere 
beiden lieben Hauptorganisatoren Sylva und Mar-
cel Reinecke erhalten von ihm und Michael Hentrich 
Selbstgedichtetes und eine Wagenminiatur mit Gravur 
als Dankeschön. Heinrich Pfeiffer alias Frank Möller 
überrascht uns mit 1525-Bier. Klaus Raue wird kur-
zerhand zum Trommler ernannt und das 1. Lied „Bau-
ern- marsch“ wird einstudiert. Wir lassen den Abend 
gemütlich ausklingen und erfahren den Mehrwert der 
mitgebrachten Ohropax.

Tag 1 - Donnerstag, 08.05.2025
Schon zum Aufstehen um 6 Uhr morgens ist eine 
aufgeregte Vorfreude spürbar. Wir schlüpfen erstmals 
in unsere historische Kleidung, verladen Betten, Ta-
schen usw. für den Transport zum nächsten Schlafla-
ger, frühstücken. Die Kutscher mit ihren Tieren reisen 
an. Alles wird aufgeräumt, der Waffenwagen wird mit 
Wasser und den vom Team des Mehrgenerationen-
hauses zusammengestellten Lunchpaketen bestückt. 
Erste Interviews werden gegeben, dann nehmen wir 
Aufstellung und starten. Hinter Müntzer und Pfeiffer 
ziehen wir Richtung Blobach.
Dort warten Presse, die Bürgermeister der Städ-
te Mühlhausen und Bad Frankenhausen und  

Pferde- und Kuhgespannen, mit Freude, Herzblut, 
Sangeslust, grandioser Verköstigung, herzerwärmen-
der Gastfreundlichkeit, unvergesslichen Erlebnissen 
und einer unfassbaren Beteiligung der Bevölkerung.

Klingt viel? Das ist es auch!
Monate zuvor wurden Wagen organisiert und restau-
riert, das mittelalterliche Lager um Planen erweitert, 
historische Waffen, Kleidung genäht und verteilt, die 
Strecke festgelegt und mehrfach abgefahren- mit 
Zollstock kontrolliert, ob der Platz für die Wagen 
ausreicht.
Es wurden Kontakte geknüpft, Bürger- meister be-
sucht und für unsere Sache begeistert, Unterkünfte 
organisiert, Bauernkriegslieder gesucht und umge-
dichtet, Urlaub eingereicht, Aufgaben verteilt, Essen 
bestellt, Fahrpläne für den Transport und die Ver-
sorgung geschrieben, Aufrufe gestartet, Artikel für 
TA und Amtsblätter geschrieben, Geschenke orga-
nisiert, eingekauft, Taschen für die Zeit im Mittelalter 
gepackt, Pollerschlüssel geholt, Vorfreude geschürt 
und gemeinsam unermüdlich auf dieses besondere 
Ereignis hingearbeitet. Eine Woche vor Beginn wurde 
kurzerhand noch eine Kanone gebaut - dann ging es 
endlich los.
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Jahren zu berichten. Auf dem Pferdemarkt kommen 
wir mit Bürgern ins Gespräch und werden dann von 
der Feuerwehr und „unseren“ Polizisten zu unserem 
Nachtlager - der Tennishalle - eskortiert.
Nun heißt es: Koppeln ziehen, Tiere versorgen, Betten 
stellen, Tafel vorbereiten, Wagen aufräumen und neu 
bestücken. Ein Kanonenrad macht Ärger - die Herren 
des städtischen Bauhofs helfen aus.
Nach dem üppigen Abendessen von der Gaststätte 
„Nottertal“ in Körner wird das zweite Lied „Wir sind 
ein Bauernhaufen“ einstudiert, dann lassen wir den 
Abend nach fast 20 Kilometern und vielen tollen Ein-
drücken gemütlich ausklingen.

Tag 2 - Freitag, 09.05.2025
Langsam sind wir geübt … Betten abbauen, Dinge für 
den nächsten Schlafplatz auf die Autos laden, Früh-
stück für 40 Leute vorbereiten. Die frischen Brötchen 
dafür sponsert Bäckerei Bergmann - eine gute Grund-
lage für weitere 20 km an diesem Tag. Auch hier funk-
tioniert das ausgeklügelte Logistiksystem dank Henry 
und Thomas, die die Fahr- dienste meistern. Antje 
nimmt im Hintergrund Nachbestellungen auf, backt 
selbst und organisiert selbst gebackene Kuchen. 
Heute kommt Kirsten, unsere Krankenschwester erst-
mals zum Einsatz … es wird nach Blasenpflaster und 
Vaseline verlangt. Ab jetzt wird die Verbandstasche 
des Öfteren vom Waffenwagen geholt.
Wir binden die Tücher, Hosen und Schuhe schon et-
was gekonnter, räumen auf, spannen die Tiere an, 
laden Wasser und Kuchen auf und bewaffnen uns. Vor 
dem Gelände warten Schulklassen. Müntzer gibt eine 
kurze Geschichtsstunde und fordert sie auf, sich uns 
anzuschließen, um für die Gerechtigkeit zu kämpfen.
Heute wird uns zeitweise auch ein Fernsehteam be-
gleiten - Marc Nebelung vom MDR. Bei Rockensußra, 
kurz vor Ebeleben werden Interviews gegeben, Auf-
nahmen gemacht und Hintergründe erfragt. Daraus 
ist am Ende ein toller Beitrag von über 3 Minuten 
über unsere Aktion entstanden, der noch am gleichen 
Abend in MDR Aktuell Thüringen zu sehen ist.
Kurz vor Einmarsch in den Schlosspark wird es span-
nend. Ein steiler Berg kann von den Gespannen nur 
überwunden werden, in dem die Pferde ihn im Galopp 
erklimmen. Doch auch das klappt problemlos (nur der 
Kuchen wird etwas durchgeschüttelt.
Der Empfang im Schlosspark ist großartig! Bei herr-
lichstem Wetter warten begeisterte Zuschauer auf 
uns, jubeln uns zu. Dr. Folke Dietzsch erzählt an-
schaulich, welche Verwüstung die Bauern vor 500 
Jahren anrichteten und dass man den Bauernkrieg 
in einer bestimmten Erdschicht auch heute noch rie-
chen kann. Gemeinsam mit Kollegin Ina Carlstedt 
trägt auch er ein historisches Gewand. Bürgermeister 
Steffen Gröbel musste nicht lange um Verschonung 
bitten. Dank der erstklassigen Versorgung durch den 
Feuer- wehrverein war eine Plünderung unsererseits 
absolut unnötig. Auch im Ebelebener Schlosspark 
entstehen wieder wunderbare Gespräche. Motiviert, 
ausgeruht und gut gesättigt verlassen wir Ebeleben 
mit unseren beiden Liedern.

interessierte Bürger. Reden werden geschwungen, 
unser Lied geschmettert, die Kanone gezündet und 
10 Uhr ziehen wir los - durch Mühlhausen mit Stopp 
und einem Aufruf Müntzers an der Marienkirche, in 
der er vor 500 Jahren predigte, Richtung Bad Fran-
kenhausen.
Außerhalb Mühlhausens wird „Marscherleichterung“ 
ausgerufen - Waffen, Rüstungen, Fahnen und histo-
risches Schuhwerk werden abgelegt, die Formation 
aufgelöst. Eine Gruppendynamik mit Gesprächen, 
Plänen, Wissensaustausch und Lachen entsteht.

Durch den Unstrut-Hainich-Kreis werden wir durch-
gängig von drei Polizisten begleitet. Sie halten uns 
den Weg frei und unterstützen uns, wenn nötig, tat-
kräftig. So auch bei der ersten Hürde der Strecke 
direkt vor der ersten Rast in Bollstedt - einer Brücke, 
an der die Pferde von den Wagen abgekoppelt wer-
den müssen. Nach einem tollen Picknick brechen wir 
gestärkt wieder auf. Das Wetter ist uns Bauern hold 
und wir wandern durch herrlichste Frühlingsnatur wei-
tere 6 km Richtung Körner.

Zwischendurch wollen sich zwei Ponys wohl unserem 
Tross anschließen, büchsen aus ihrer Koppel aus und 
halten unsere Pferde und uns eine Weile auf Trab, bis 
sie sich dank einer hübschen Stute beruhigen und die 
Besitzerin sie einsammeln kann.
Am Bahnhof in Körner werden wir herzlichst mit be-
legten Brötchen, Kaffee und Kuchen empfangen. Ge-
spräche entstehen, Fotos werden gemacht. Als Dank 
ein Liedchen und weiter geht es.
Gegen 17 Uhr treffen wie in Schlotheim ein. Müntzer 
kündigt uns lautstark an. Der Bürgermeister weiß Inte-
ressantes von den Ereignissen in Schlotheim vor 500 



Bad Frankenhausen	 - 20 -� Nr. 07/2025

Von da an begegnen uns immer wieder Menschen, 
die uns am Wegesrand mit Köstlichkeiten, Freude und 
Interesse überraschen.
Leider können wir nicht, wie ursprünglich geplant, 
durch Thalebra ziehen. Da zieht halb Thalebra eben 
zu uns an die Strecke - zum Teil in historischer Klei-
dung, mit Herzlichkeit, Bratwürsten und Eierlikör. Was 
für ein Empfang! Wir sind überwältigt! Zwei Ständ-
chen, einige Fotos und viele tolle Gespräche später, 
treten wir den Rest der Tagesstrecke an. Das Wetter 
ist weiterhin auf unserer Seite, die Natur strahlt.
Kurz vor dem Ziel und gut im Zeitplan funkt uns die 
Gegenwart dazwischen. Der komplette Tross steht 20 
Minuten an der Bahnschranke vor Hohenebra. Was 
für ein Bild!
Dennoch bahnen wir uns guten Mutes den Weg durch 
Hohenebra, statten der Miacosa Senioren-Wohnge-
meinschaft einen Besuch ab und erreichen nach 20 
Tageskilometern gegen 18 Uhr die Grundschulturn-
halle, in der wir heute schlafen werden. Direktorin 
Uta Wenkel sowie freundliche Anwohner empfangen 
uns dort und stellen uns Strom, eine Pferdekoppel, 
Heu und am nächsten Morgen Kaffee zur Verfügung. 
Welch eine Gastfreundschaft!
Nun mobilisieren wir noch einmal unsere Kräfte: Bet-
ten werden aufgebaut, erstmals das historische Lager 
mit Planen sowie Bänke und Tischen errichtet, die 
Umkleidekabinen werden zu Lagerräumen, Wagen 
werden aufgeräumt und neu bestückt. Dann wird ge-
gessen. Unser Trupp wächst um 15 auf 55 Personen. 
Gemeinsam werden die bekannten und das neue Lied 
„Die Bauern wollten freie sein“ geübt … mittlerweile 
eine erwünschte Minitradition, gemütlich zusammen-
gesessen (der Jugend die Kanone vorgeführt), dann 
kriechen wir müde für ein paar Stündchen in unsere 
Feldbetten … wieder sehr dankbar für die Erfindung 
der Ohropax.

Tag 3 - Samstag, 10.05.2025
Nach einem gehörigen Bauernfrühstück in unserem 
gemütlichen Lager, bauen wir alles zurück, laden auf, 
spannen an, räumen auf, schlüpfen, mittlerweile zügig 
routiniert in unsere historischen Kleider, cremen ein, 
kleben eine weitere Schicht Blasenpflaster, nehmen 
Aufstellung und verlassen, bei strahlendem Sonnen-
schein 9 Uhr morgens Hohenebra. Von nun an sind 
auch Kinder dabei und die Planwagenplätze sind regel-
mäßig belegt, um die geschundenen Füße zu entlasten.
Nach ca. 4 km erreichen wir Oberspier und werden 
auch hier wieder herzlich von Anwohnern begrüßt. Mit 
Hilfe der Polizei überqueren wir die B 4, bewegen uns 
ein Stück parallel zur Straße, von wo aus wir hupend 
angefeuert werden. Dann gibt es eine scharfe Kurve 
und den einzig langen Anstieg der Strecke. Oben im 
Possenwald angekommen, machen wir kurz Rast und 
ein Gruppenfoto vor leuchtender Heimatkulisse. Als 
wir aufbrechen wollen, kommt uns auf dem schmalen 
Waldweg ein riesiger Holz- laster entgegen. Doch Kut-
scher, Pferde und LKW-Fahrer meistern die Situation 
gekonnt und wir wandern weiter. Erstmals tauchen wir 
in den Wald ein, der uns Schatten spendet, gegen die 
nun brennende Sonne.

Keine sechs Kilometer weiter erwartet uns der nächs-
te wunderbar herzliche Empfang. Anders, als bespro-
chen, stehen in Gundersleben nicht nur Tische, Bänke 
und Kaffee bereit. Nein, es werden Kuchen, Brot und, 
zur Freude der Männer, selbstgeschlachtete Wurst 
gereicht. Es entstehen wunderschöne Bilder des Aus-
tauschs der Menschen aus Gundersleben und des 
Müntzer-Zugs. Als das Kanonenrad wieder muckt, 
holt ein Bürger kurzerhand Werkzeug und repariert 
es. Gestärkt, fröhlich und dankbar treten wir den Wei-
termarsch an.
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und die Versorgung der Tiere läuft gemeinschaftlich. 
Parallel beziehen wir das Gemeindehaus als letztes 
Nachtlager. Es gibt eine offizielle Eröffnung. Münt-
zer und Bürgermeister Knut Hoffmann sprechen, wir 
singen. Unsere Landrätin besucht uns. Später führen 
unsere Landsknechte Kampfübungen für die Bauern 
durch und es darf auf den Kühen und Pferden ge-
ritten werden. Als Höhepunkt gibt es gegen 22 Uhr 
eine nächtliche Führung für uns durch den wunder-
schön beleuchteten Klosterturm, durchgeführt von 
Tino Trautmann von der Stiftung Schlösser und Gär-
ten - interessant, kurzweilig, großartig! Der Abend 
ist vollumfänglich gelungen und klingt bei 1525-Bier 
gemütlich aus.

Tag 4 - Sonntag, 11.05.2025 - Finaltag
Wie aufregend! Es ist endlich soweit! Heute werden 
wir in Bad Frankenhausen ein- laufen und es wird sich 
herausstellen, ob sich unserem Müntzer-Zug tatsäch-
lich 300 Bauern anschließen werden.
Doch zunächst wollen nun ca. 65 Bauern frühstü-
cken. Die letzten Blasenpflaster werden verteilt, die 
Wagen das letzte Mal bestückt, Betten und das Lager 
rückgebaut, Pferde und Kühe angespannt. 10:15 Uhr 
ist die Treffzeit für die Mitlaufenden. Bereits hier in 
Göllingen schließen sich uns tatsächlich bereits 150 
Gewandete an - unglaublich! Wir stellen uns auf und 
ziehen los. Es sieht jetzt schon unglaublich aus, als 
wir kurz vor Rottleben nach hinten sehen.

In Rottleben kommen weitere Personen und Gespan-
ne dazu. Wir rasten kurz, formieren uns und machen 
uns auf den Weg zur Teichmühle. Dort schließen sich 
uns die letzten historisch gekleideten Personen an 
und es wird klar, dass wir die Zahl 300 deutlich über-
troffen haben. Hier werden wieder Rüstungen, Waf-
fen, historische Schuhe und Fahnen angelegt. Dann 
sind wir komplett und bereit für den Einzug nach Bad 
Frankenhausen.

Nun folgt wieder eine logistische Meisterleistung. 
Denn, mitten im Wald, auf der Hainleite stehen, als 
wir dort ankommen, unsere historischen Bänke und 
Tische, Erbsensuppe, Bockwürstchen und Brötchen 
bereit. Dank Henry, Thomas und Silke brauchen wir 
uns nur zu setzen und zuzugreifen. Das ist so außeror-
dentlich gemütlich, dass wir etwas aus dem Zeitplan 
rutschen. Doch Sylva hat alles im Blick und so holen 
wir wieder auf. Der insgesamt ca. 10km-lange Wan-
derabschnitt durch den Wald ist wunderschön. Es 
wird gesungen, erzählt, gelacht, beginnend resümiert 
und wertgeschätzt.
Dass wir den Marienbrunnen auslassen müssen, 
hemmt die Leute nicht, uns direkt am Waldrand mit 
Kaffee und Kuchen zu überraschen. Hier kommt Maik 
auch wieder mit den Kühen dazu. Wir bewaffnen uns, 
wer noch kann, schlüpft in die historischen Schuhe, 
die Fahnen werden aufgeschnallt und so laufen wir 
mit unseren Liedern in Hachelbich ein. Was uns dort 
zu Teil wird ist unglaublich! Das ganze Dorf empfängt 
uns mit wunderschön geschmückten Häusern und 
Wegen. Die Anwohner haben es sich an der Straße 
gemütlich gemacht, um uns zusehen zu können und 
auf dem Sportplatz erwarten uns Schaulustige, die 
Filsbergfrauen des Sportvereins und die Dorfinitia-
tive mit einem unfassbaren Kuchenbuffet und jeder 
Menge Freundlichkeit. Dort verweilen wir, kommen ins 
Gespräch, die Tiere und Wagen werden bewundert. 
Ein letztes Mal für heute wird Wasser verteilt, für die 
restlichen 4 km. Nun merkt man einigen die Müdigkeit 
ob der Hitze an. Doch wir werden belohnt.
Denn, was die Göllinger da auf die Beine gestellt 
haben, ist unglaublich! Das Gelände rund um den 
Klosterturm wurde für unsere Wagenburg vorbereitet 
- mit Strohballen als Sitzmöglichkeiten, Feuerschalen 
für die Gemütlichkeit und Verköstigung durch Feuer-
wehr- und Kirmesverein. Es sieht wunderschön aus. 
Das sehen wohl auch die Besucher so, die so zahl-
reich erscheinen, dass die Seegaer Landfleischerei 
die Würste, die für den nächsten Tag in Bad Fran-
kenhausen geplant waren, bereits heute anbietet und 
dafür in der Nacht nachproduzieren wird.
Hier in Göllingen wird wieder unser Lager aufgebaut, 
so dass die Besucher mit uns feiern können. Trotz 
Erschöpfung geht der Aufbau mit Spaß, Hand in 
Hand schnell über die Bühne. Auch der Koppelbau 
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Weiter ging es im Kata-Bereich mit Till Grund in seiner 
Alters- und Graduierungsklasse. Er machte es Paul 
gleich und gewann ebenfalls bis zum Finaleinzug, alle 
seine Vergleichskämpfe mit 3:0 Kampfrichterstimmen. 
Mit einer souveränen Finalleistung setzte er sich auch 
gegen Arthur Sonnenkalb vom Chikara Erfurt durch, 
so dass er am Ende mit dem 1. Platz sich selbst be-
lohnte. In der Kategorie alle Graduierungen in der 
Altersklasse bis 10 Jahre belegten beide dann noch 
einen hervorragenden 3.Platz hinter Richard Lippert 
(USV Jena) und Konstantin Gusjew (USV Erfurt).

Als wir nach der Teichmühle um die Kurve laufen, ist 
der Anblick überwältigend! So viele Menschen haben 
sich unserer einst kleinen Idee angeschlossen.
Doch was uns auf dem letzten Weg erwartet, über-
steigt unsere Erwartungen über alle Maßen! In der 
gesamten Stadt haben sich ca. 2.500 Menschen ein-
gefunden, um uns zu begrüßen.
Das Abschlussbild hinter dem Regionalmuseum wird 
ewig erinnern - Wir haben gemeinsam Geschichte 
geschrieben!!!

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden des 
Müntzer-Zuges!
Was für ein Ereignis! Der Müntzer-Zug war nicht nur 
ein historisches Schauspiel, sondern auch ein emo-
tionales Gemeinschaftserlebnis, das ohne die Un-
terstützung zahlreicher Menschen, Institutionen und 
Vereine nicht möglich gewesen wäre.

Wettkampf zum Saisonabschluss 
- Thuringia Open im Karate

Kinder und Schüler des Kyffhäuser  
Karate Dojo e.V. mit 12 Medaillen dabei
Bad Frankenhausen (or): Am vergangenen Samstag 
kurz vor den Sommerferien fanden die Thuringia-
Karate-Open in Meuselwitz statt.
Insgesamt nahmen 383 Karateka, darunter auch aus 
der gesamten Bundesrepublik mit 812 Einzel - und 
17 Teamstarts teil.
Auch das Kyffhäuser Karate Dojo e.V. war mit fünf 
Karatekas bei diesem Event vertreten, einige von den 
sonst wettkampfinteressierten Kindern und Schülern, 
war schon die Luft raus bzw. verletzten sich kurz vor 
dem Wettkampf zum Saisonende.
Los ging es mit den Kindern unter 10 Jahre im Kata 
Einzel (Bewegungsformen).
Den Anfang machte Paul Dietrich gegen Oskar Haupt 
vom Chikara Club Erfurt. Konzentriert und fokussiert 
gewann er den ersten Vergleichskampf klar mit 3:0 
Kampfrichterstimmen. In den folgenden Runden ließ 
er nichts anbrennen und gewann gegen seine Kon-
trahenten aus Meuselwitz, Chikara Erfurt und USV 
Jena ebenfalls klar mit 3:0.
Somit stand Paul auch verdient im Finale seiner Al-
tersklasse und Graduierung. Hier setzte er sich gegen 
Henry Walter vom SKD Meuselwitz mit 2:1 durch und 
konnte den 1. Platz für sich gewinnen.
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So war es dann auch nicht verwunderlich, dass sich 
beide bereits in ihrem ersten Kampf klar mit 1:5 und 
0:6 geschlagen geben mussten. Ihre Kontrahenten 
waren aus dem Kumite-Landeskader Thüringens und 
auch amtierende deutsche Meisterin wie Annabell 
Liedtke vom Musashi Weimar. Das war aber auch 
ein Vorteil, denn Annabell gewann selbstverständlich 
alle ihre Kämpfe und zog ins Finale ein. Das gab den 
Mädels die Möglichkeit auf die Trostrunde. Nochmals 
aufgemuntert durch ihre Betreuer ließen sie sich die-
se Chance nicht nehmen und holten sich beide ihre 
verdiente Bronzemedaille in ihrer Gewichtsklasse. 
Emily legte noch einen obendrauf und konnte durch 
gute kämpferische Leistung sich in der Allkategorie 
ebenfalls die Bronzemedaille sichern. Somit war sie 
von den fünf Karatekern des Kyffhäuser Karate Dojo 
die erfolgreichste Teilnehmerin und konnte in all ihren 
fünf Starts an diesem Tag sich platzieren.

Alles in allen sind können wir stolz auf unsere jungen 
Karatekas und den erzielten Erfolgen sein. Ein großer 
Dank gilt auch den mitgereisten Trainern/ Betreuern 
Sarah Reichelt, Chris Lindner und Olaf Reichelt, ohne 
deren Einsatz in der Jugendarbeit unseres Vereins 
eine Teilnahme am Wettkampf gar nicht erst möglich 
gewesen wäre.
Wer auch einmal selbst dieses Flair verspüren möch-
te, oder vielleicht Interesse hat, diese alte japanische 
Kampfkunst etwas genauer kennen zu lernen, der ist 
herzlich im Kyffhäuser Karate Dojo e.V. in Bad Fran-
kenhausen willkommen. Egal wie alt, jeder ist herz-
lich willkommen und wird in seiner Altersklasse auch 
entsprechend trainiert.
Infos zu Trainingszeiten  
unter www.kyffhaeuser-karate.de

Weiter ging es mit den Mädchen. Auch hier gingen 
gleich mal wieder viele Wettkämpferinnen an den 
Start. Los ging es hier mit dem Kata-Team-Wettbe-
werb der Schülerinnen. Unsere Mädchen (Emilia Lara 
Lindner, Emily Gogberashvili und Marie Lange) wa-
ren hoch motiviert und versuchten das Erlernte nach 
Ausfällen von den Mitstreiterinnen aus dem Verein 
bestmöglich zu kompensieren und umzusetzen. So 
setzten sie sich in den ersten beiden Runden auch 
durch und standen etwas verwunderlich schon im 
Finale gegen die Mädels vom Banzai Hirschberg. 
Dennoch ließ die Aufregung nicht nach bei beiden 
Teams. Da es in diesem Wettbewerb neben der richti-
gen Ausführung auch um die Synchronität des Teams 
geht, hatten unsere Mädchen das bessere Ende für 
sich und gewannen klar mit 3:0 Kampfrichterstimmen.
Emilia Lara Lindner und Emily Gogberashvili konn-
ten im Kata-Einzel dann ihren Erfolg aus dem Team 
fortsetzen. Sie gewannen beide in der Altersklasse 
Schüler B weiblich ihre Vorkämpfe ebenfalls klar mit 
3:0.Erst im Halbfinale trennten sich ihre Wege, Emily 
verlor knapp mit 1:2 gegen Izabela Ignatova (Meu-
selwitz), aber ihre Freundin Emilie Lara bezwang im 
Finale dann die Meuselwitzerin und holte sich den 
1.Platz mit 2:1 Kampfrichterstimmen.
In der Kategorie alle Graduierungen, hatten die Mä-
dels dann starke Konkurrenten mit entsprechender 
Graduierung (Braungute). Hier hatte zu mindestens 
dann Emily etwas mehr Losglück und gewann über 
die Trostrunde noch den 3.Platz.
Ähnlich erging es Marie Lange bei den Schülern A 
weiblich im Kata-Einzel. Sie kam auch über die Tros-
trunde auf das Siegerpotest und holte sich die Bron-
zemedaille in ihrer Altersklasse.

Wie bereits bei den Kindern ging es hier ohne Pause 
direkt zum Jiyu-Kumite (Freikampf) über. Marie und 
Emily durften nochmal ran und in ihrer Alters- und 
Gewichtsklasse kämpfen. Die hohen Temperaturen 
in der Sporthalle bei über 250 Zuschauern und auch 
zu fortgeschrittener Zeit ließ die Konzentration bei 
beiden sinken.
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Veranstaltungstag ebenfalls anwesend waren. Sie alle 
zählen zu den langjährig Engagierten, die sich seit 
Jahren mit Herz und Fachwissen für den Naturpark 
Kyffhäuser einsetzen.
Anschließend wartete eine regionale Brotzeit auf die 
Gäste, unterstützt von Direktvermarktern aus der 
Region. Ob duftendes Brot vom Bäcker Trautmann, 
herzhafte Bockwürste von Kyffhäuser Weidefleisch, 
feiner Käse vom Ziegenhof Peter, fruchtige Aufstri-
che von Kyffhäuserobst, schmackhafter Honig vom 
Bendeleber Bäcker oder selbstgemachter Apfelsaft 
und Kräuterbutter von der Naturparkverwaltung - die 
kulinarische Vielfalt spiegelte eindrucksvoll den regi-
onalen Charakter der Veranstaltung wider.
Nach dem Mittag ging es über den Wilhelmsstieg und 
durch das Napptal zum Obstsortengarten auf dem 
Schlachtberg. Beim gut besuchten „Bürgerpicknick 
der Frankenhäuser Festspiele“ in der Streuobstwie-
se am Panorama Museum konnte man den Tag gut 
ausklingen lassen - ein Fest für Natur, Gemeinschaft 
und Zukunft.

„FryheitsFestival“  
in Bad Frankenhausen 2025

Ein Wochenende voller Geschich-
te, Musik und Emotionen!
Bad Frankenhausen im August 2025 - Drei Tage, drei 
Highlights, ein unvergessliches Erlebnis! Im Rahmen 
des „DENKjahres 2025 - 500 Jahre Bauernschlacht 
zu Frankenhausen“ feiert Bad Frankenhausen eine 
Reihe völlig neuer Großveranstaltungen, wie das „Fry-
heitsFestival“ 2025!
Vom 21. bis 23. August 2025 verwandelt sich die 
Stadt in eine Bühne der besonderen Art - mit Film, 
Musik und Festival-Feeling. Ein Wochenende voller 
Emotionen, das die historische Idee von Freiheit mit 
modernem Entertainment verbindet.

Das Programm - Drei Tage, drei Erlebnisse
Filmabend beim Fryheitsfestival: Thomas Müntzer 
- Rebell mit Vision
Tauche ein in das Leben eines Mannes, der Geschich-
te schrieb! Der Film zeigt Thomas Müntzer als radi-
kalen Reformer, der für Gerechtigkeit kämpfte - und 
dafür mit dem Leben zahlte. Geschichte trifft Gegen-
wart - komm vorbei!

Donnerstag, 21. August 2025
20:15 - 22:30 Uhr/ Einlass 19:00 Uhr

Eintritt Frei!

Tag der Parke im Naturpark Kyffhäuser

Natur feiern, Engagement würdigen & 
regionale Köstlichkeiten genießen
Zwischen Blütenpracht & Ofenduft - unter diesem 
Motto lud die Naturparkverwaltung Kyffhäuser am 
24. Mai 2025 zum diesjährigen Tag der Parke ein. 
Nach der Begrüßung durch Naturparkleiter Dr. Jürgen 
Pusch startete eine geführte Wanderung zur Natur-
parkstation oberhalb von Bad Frankenhausen. Dort 
stand die Würdigung langjährigen Engagements im 
Mittelpunkt:
Sechs neue Persönlichkeiten wurden feierlich zu Na-
turparkbotschaftern ernannt:
• Dietmar Hiller, Schäfermeister aus Seehausen, für 

seinen Einsatz in der Schafhaltung, Landschafts-
pflege und das Miteinander im Esperstedter Ried.

• Thomas Deilmann, Revierförster im Kyffhäuser, 
als verlässlicher Partner rund um die Infrastruktur 
insbesondere der Wegepflege für die Erholung in 
der Natur.

• Lutz Siering, Landwirt aus Ichstedt, für seine Bei-
träge zur Walnussvielfalt und Flächenbereitstel-
lung für den Naturschutz.

• Knut Hoffmann, Bürgermeister von Kyffhäuser-
land, für seine lösungsorientierte Unterstützung 
vieler Naturparkvorhaben.

• Ulf Tettenborn, Rentner aus Oldisleben, für seinen 
Einsatz zum Erhalt der Streuobstwiesen und beim 
Amphibienschutz.

• Dr. Werner Schuricht, Obstkundler aus Jena, für 
über 25 Jahre Sortenbestimmung und seinen Bei-
trag zum Aufbau des Obstsortengartens auf dem 
Schlachtberg.

Von links nach rechts: Knut Hoffmann, Lorett Sachs, 
Dietmar Hiller, Karmen Rosenstock, Thomas Deil-
mann, Wolfgang Sauerbier, Dr. Jürgen Pusch� Foto: 
Janine Dildey
Herr Siering, Herr Tettenborn und Dr. Schuricht konn-
ten zur Verleihung leider nicht persönlich anwesend 
sein, wurden jedoch in Abwesenheit gewürdigt.
Sie ergänzen den Kreis von über 20 bestehenden 
Naturparkbotschaftern - darunter Wolfgang Sauer-
bier, Lorett Sachs und Karmen Rosenstock, die am 
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Am 06. & 07. September 2025, Einlass ab 10:00 Uhr
Auf dem weitläufigen Veranstaltungsgelände erwartet 
Sie ein vielfältiges Programm, das Sie direkt ins Jahr 
1525 zurückversetzt:

Reenactment der Schlacht am Berg
Ein historisches Schauspiel der besonderen Art: Bis 
zu 1.000 Darstellerinnen und Darsteller aus dem In- 
und Ausland erwecken die Schlacht zwischen Bauern 
und Fürsten zum Leben. Authentisch, packend und 
mitreißend inszeniert - ein einmaliges Erlebnis für Au-
gen und Ohren!

Landsknechtslager & Bauernlager
Erleben Sie das Leben im Lager hautnah - mit ori-
ginalgetreuen Zelten, Waffen, Kleidung und Vorfüh-
rungen. Tauchen Sie ein in die Welt der kämpfenden 
Söldner und aufständischen Bauern.
Historischer Markt um 1525
Organisiert von „Sündenfrei“ erwartet Sie ein Markt 
mit Handwerk, Waren und Köstlichkeiten aus der Zeit. 
Händler, Gaukler und Musikanten sorgen für ein le-
bendiges und stimmungsvolles Ambiente.
Diese einzigartige Veranstaltung bietet lebendige Ge-
schichte für die ganze Familie - mit Schaukämpfen, 
Musik, Mitmachaktionen und historischen Erlebnissen.
Veranstaltungsort: Feld an der Panoramastraße

Bei der Schlacht am Berg werden ca. 1.000 Darsteller 
erwartet, deshalb ist es schwer zu sagen, wann etwas 
genau beginnt. Der Tag lebt von vielen Ereignissen, 
deshalb kann man vorab auch sagen, dass es rundum 
spannend wird.

Party-Nacht mit „Gestört aber geil“! - Elektro-
nische Beats und mitreißende Sounds machen 
Frankenhausen zum Dancefloor!
Erlebt beim Mega Open Air die heißesten Acts: Ge-
stört aber Geil, KomaCasper, Louis Garcia, Mia Ama-
re, Jay Cee, Brothers lncognito, Putti0815

Freitag, 22. August 2025
19:00 - 02:00 Uhr/ Einlass 18:00 Uhr

Tickets ab: 24,90€

Das große Abschlusskonzert mit der „Münchener 
Freiheit“ - Kultsongs und Gänsehautmomente für 
alle Generationen!
Erlebt die Kultband LIVE unter freiem Himmel und 
genießt Hits, die Generationen bewegt haben. Gän-
sehaut-Feeling garantiert! Als Vorband spielen unsere 
Lokalmatadore „Ortsfunk“.

Samstag, 23. August 2025
19:00 - 23:00 Uhr/ Einlass 18:00 Uhr

Tickets ab: 49,90€
Das „FryheitsFestival“ ist eine Einladung an alle, die 
Geschichte neu erleben, feiern und mitgestalten wol-
len. Eine Stadt, eine Vision, ein Festival - seid dabei!
Tickets & Infos unter:
www.bad-frankenhausen.de/500-jahre-bauern-
schlacht/

Die „Schlacht am Berg“

Ein eindrucksvolles historisches  
Erlebnis in Bad Frankenhausen!
Tauchen Sie ein in die dramatischen Ereignisse des 
Bauernkriegs und erleben Sie Geschichte zum An-
fassen.
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Die Salzquellen der Stadt verhalfen Ihr im 16. Jahr-
hundert zur Blütezeit von Handwerk und Handel. 
Insgesamt 117 Siedehäuser - sogenannte Sölden - 
produzierten täglich 500 Zentner Salz. Die Folgen 
des 30-jährigen Krieges und das Festhalten an alten 
Technologien ließen das Salzgeschäft allerdings zu-
sammenbrechen. Ein weiterer Aufschwung der Stadt 
konnte um 1800 durch die Inbetriebnahme dreier Gra-
dierwerke verzeichnet werden, bevor 1945 mit der 
Schließung des letzten Siedehauses das Ende der 
Saline besiegelt war. Das rekonstruierte Schau-Sie-
dehaus zeigt heute das Prinzip dieser mittelalterlichen 
Salzgewinnung - aktive Beteiligung erwünscht!
An jedem Wochenende bis Ende Oktober begrüßen 
Sie unsere Schausieder oberhalb des Quellgrundes 
in historischen Gewändern, um Ihnen anschaulich 
und mit viel Fachwissen die Kunst der Salzgewinnung 
zu zeigen.
Die Öffnungszeiten der Schausieder:
Samstag: 13:00 - 18:00 Uhr
Sonntag: 10:00 - 17:00 Uhr

Zudem gibt’s hier auch eine 12-Loch-Minigolf-Anlage, 
welche Spielspaß für Groß und Klein bringt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Samstag, 06.09.2025
10:00 Uhr Einlass
ca. 10:00 Uhr - 12:00 
Uhr

Testlauf/ Probe

ca. 13:00 Uhr - 14:00 
Uhr

Beleben der Wagenburg

ca. 15:30 Uhr Beginn Schlacht
ca. 17:00 Uhr Ende Schlacht
(*Änderungen vorbehalten)
Sonntag, 07.09.2025
10:00 Uhr Einlass
ca. 13:00 Uhr - 14:00 
Uhr

Beleben der Wagenburg

ca. 15:30 Uhr Beginn Schlacht
ca. 17:00 Uhr Ende Schlacht
(*Änderungen vorbehalten)
Gut zu wissen
• das Veranstaltungsgelände ist teilweise unweg-

sam, bitte festes Schuhwerk tragen
• es werden Korridore für Rollstuhlfahrer errichtet
• Gepäckstücke größer als A4 (20x30 cm) sind nicht 

erlaubt
• Glasflaschen, Stühle, Drogen und Waffen sind 

verboten
• Das Mitbringen von eigenen Getränken ist verboten

Weitere Infos auf unserer Homepage unter www.bad-
frankenhausende.de
Seien Sie dabei, wenn Geschichte lebendig wird - wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit historischen Grüßen
Ihr Organisationsteam der Schlacht am Berg
Ticket für die Schlachtnachstellungen am 06. und 
07.09.2025, sowie weitere Infos zum Programm fin-
den Sie bei den Ticket-Vorverkaufsstellen Eventim, 
Tixforgigs und unserer Tourist-Information.

Tradition erleben  
im Kurpark Bad Frankenhausen
Schausieden wie zu alten Zeiten
Bad Frankenhausen lädt herzlich ein zu einem beson-
deren Erlebnis im Herzen des Kurparks: Besuchen Sie 
unser liebevoll eingerichtetes Schausiedehaus und 
tauchen Sie ein in die jahrhundertealte Tradition des 
Salzsiedens der Bad Frankenhäuser Sole.
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Öffentliche  
Infoveranstaltung LEADER Artern

 

 
 

 
 
  

 

Die Veranstaltung richtet sich an  
Kommunen, Vereine und private 
Projektträger, die im nächsten Jahr 
ein LEADER-gefördertes Projekt 
umsetzen möchten.   

 

02. September, 16:30 Uhr 
Einbecker Str. 8, Artern 

Mehrzweckraum Bürgerhaus  
 

Es werden die Förderrahmenbedin-
gungen erläutert und Fragen beant-
wortet.  

 
 

 

 

 

 

 
 

 Kontaktdaten 
 
 
RAG Kyffhäuser e.V.  
LEADER-Regionalmanagement 
c/o Landratsamt Kyffhäuserkreis
Daniela Ott-Wippern 
Markt 8 
99706 Sondershausen 
 
d.ott-wipppern@kyffhaeuser.de 
leader@kyffhaeuser.de 
 
Tel.: 03632 / 741 - 316 

 
Weitere Informationen zur LEADER-Förderung 

und zum 3. Projektaufruf finden Sie unter:  
 

www.leader-rag-kyff.de 
 
 

Ein Oratorium über Thomas Müntzer
und den Bauernkrieg 1525 

Sopran: Barbara Berg, Bariton: Burkhard von Puttkamer
Sprecher: Frank Roder

 Chöre der Kirchenkreise Eisleben-Sömmerda,
Wittenberg, Bad Frankenhausen

Musiker des Mitteldeutschen Kammerorchesters
Orgel: Thomas Ennenbach

Musikalische Gesamtleitung: Christoph Reuter
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Solange ihr Tag habt!
Musik: Christoph Reuter      Text: Andreas Hillger 

- Eintritt:  20,00 € -

ProjectUnplugged

Sommerfest Esperstedt
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mit Raxlifax
FRANCOmit Raxlifaxmit Raxlifax
FRANCOFRANCO

KOSTENLOSE APP

„GINAS CHRISTMAS  
COMEDY SHOW 2025 - LIVE!“
Erleben Sie DIE ORIGI-
NAL LAS VEGAS UND 
OFF-BROADWAY SHOW, 
natürlich 100% LIVE in 
deutscher Sprache!
Mit genau dieser Show 
eroberte Gina de L̀Amore 
Las Vegas als auch den 
einzigartigen Broadway in 
New York und begeisterte 
dort das amerikanische 
als auch das internationale 
Publikum mit STANDING 
OVATIONS!...Ein Showim-
port aus Deutschland in 
die Welt!
Gina entführt Sie mit herzhafter Stand-Up-Comedy, 
phantastischem Live Gesang und phantasievol-
len Kostümen in die Welt des erstklassigen Enter-
tainments auf höchstem Niveau, Tränenlachen und 
Zwerchfell Angriffe inclusive! Genießen Sie humor-
vollste Unterhaltung und bezaubernde Weihnachts-
stimmung, Gina de L’Amore ist niemals beleidigend, 
denn auch oberhalb der Gürtellinie gibt es genügend 
Platz und Spielraum für humorvolle Sticheleien.
VOICE OF GERMANY Kandidatin Gina de L‘Amore 
ist bekannt von den großen Mein Schiff- und AIDA 
Kreuzfahrtschiffen., sowie dem Traumschiff der MS 
Deutschland/Phoenix Weltreisen. Stimmen Sie sich 
auf humorvolle Art auf Weihnachten ein, mit Titeln wie 
„White Christmas“, „Winter Wonderland“ und Frank 
Sinatras „New York, New York“. Diese Show darf man 
NICHT verpassen! Jede Aufführung ist einzigartig und 
das Publikum fühlt sich als Teil der Show.
Gina de L‘Amore, bekannt aus Presse und Fernsehen, 
Gewinnerin des Hamburger Schlagermove Festivals 
2019, tritt in den renommiertesten Theatern Deutsch-
lands auf und ist mit eigenen Soloshows weltweit 
unterwegs. Erleben Sie Gänsehaut Feeling durch 
die Kraft ihrer Stimme und genießen Sie lustvol-
le Bauchschmerzen vor Lachen über ihren Humor! 
Diese Dame ist absolut umwerfend und einzigartig. 
Schütteln Sie ihren Sitznachbarn, beißen Sie in die 
Lehne, werfen Sie Ihre Beine in die Luft...Hauptsache, 
Sie haben Spaß!
Samstag, 22.11.2025 in der Rotbart Arena Bad 
Frankenhausen
Einlass 19.00 Uhr, Showbeginn 20.00 Uhr
Ticketpreis 37,90 Euro
Ein Weihnachts-Buffet ist separat zubuchbar
Tickets erhältlich über Autohaus Lerdon Bad 
Frankenhausen, Touristinfo Bad Frankenhausen 
und online über Eventim
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25 Jahre Ländlicher Traditi-
onsverein Ichstedt e.V.
Am 24. Mai feierte der LTV Ichstedt sein 25 jähriges 
Bestehen am Alten Turm in Ichstedt. Der Wettergott 
wurde im Vorfeld informiert und Mitglieder backten 
Kuchen und machten leckere Salate fürs Gebrutzelte. 
Also stand der Feier nichts im Wege. Trotz den Feiern 
zur Vorbereitung der Konfirmation und Jugendweihe 
kamen etliche Mitglieder des Vereins zum gemütlichen 
Beisammensein. Auch liebe Gäste waren gekommen. 
Unsere Landrätin, Frau Antje Hochwind-Schneider, 
unser Bürgermeister von Bad Frankenhausen Herr 
Matthias Strejc und unser ehemaliger Bundestags-
abgeordneter der CDU, Herr Manfred Grund mit Ehe-
frau Karolin, kamen und gratulierten unserem Verein. 
Natürlich stand auch das Schicksal unseres alten 
Turmes zur Diskussion. Alle waren sich einig,dass 
der Turm nicht vernachlässigt werden darf und der 
Oberbau, der schon geraume Zeit hinter dem Turm 
steht, endlich montiert werden muss, da das alte 
Dach auch langsam in die Jahre gekommen ist und 
umfangreich gesichert werden muss. Leider lässt die 
politische Situation im Moment wenig Spielraum für 
solche größeren Investitionen zu. Aber der Grund-
satz unseres Vereinsvorsitzenden Jens Knohl lautet 
ja, wer aufgibt hat verloren. Gleichzeitig stand auch 
unser Spendenglas wieder für unseren Turm bereit 
und wurde gut gefüllt.
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26.07.2025 Treffen von Amateur- 
funkern auf dem Kyffhäuserdenkmal
Amateurfunker aus Brandenburg und Thüringen tref-
fen sich am 26.07.2025
aus Anlass des 75. Gründungsjubiläums des Deut-
schen Amateur Radio Club auf dem Kyffhäuserdenk-
mal.
Die Funker aus dem Ortsverband Barnim (OV Y36) 
in Brandenburg laden dazu bundesweit, vor allem 
die Mitglieder des DARC in Thüringen, dazu ein. Ab 
Samstag 12:00 Uhr werden die Funkstationen mit den 
dazu gehörigen Antennen auf der oberen Plattform 
aufgebaut. Ziel ist es, möglichst viele deutschland-
weite und internationale Funkverbindungen aufzu-
bauen. Mit dem Clubrufzeichen „DK0BAR“ und dem 
Sonder DOK „Y36 KYF“ wollen wir das Kyffhäuser-
denkmal und seine schöne Umgebung noch bekann-
ter machen.
Für interessierte Besucher besteht die Möglichkeit 
den Funkern bei ihrer Tätigkeit zuzuschauen und sich 
an der Morsetaste auszuprobieren. Dafür kann man 
auch ein Morse - Diplom zu erhalten.

Sportliches Zuckertütenfest

Ein bewegungsreicher Tag für unsere Kids!
Gestern war bei uns richtig 
was los - wir haben unser 
sportliches Zuckertüten-
fest gefeiert! Mit dabei wa-
ren Kinder aus der Früh-
förderung, der ambulanten 
sowie der stationären Kin-
der- und Jugendhilfe. Bei 
nicht ganz so gutem Wet-
ter aber mit jeder Menge 
guter Laune drehte sich 
alles um Spiel, Bewegung 
und natürlich die große 
Vorfreude auf den bevor-
stehenden Schulstart.

Ein großes Dankeschön vor allem an die Stadt Bad 
Frankenhausen, Frau Antje Hochwind-Schneider, Fa-
milie Grund und allen lieben Spendern. Bereits im 
Vorfeld spendeten Frau Heike Hartmann und Frau 
Sylvelin Hartmann-Panajotov einen größeren Betrag 
für die Erhaltung und den weiteren Ausbau unseres 
Turmes. Auch ihnen gilt unser herzlicher Dank vom 
Vorsitzenden Jens Knohl und dem Vorstand. Zum 
Ausklang des Nachmittags endete nicht nur unser 
Schönwetterbonus, auch die Kuchenteller waren leer 
und die Würstchen und Steaks wanderten vom Grill in 
die Bäuche. Somit war es wieder einmal ein schönes 
und gelungenes Fest unseres Vereins. Recht herzli-
chen Dank noch einmal an alle, die zur Vorbereitung 
der Geburtstagsfeier beigetragen haben, wie auch 
die FFW Ichstedt mit den zur Verfügung gestellten 
Sitz- und Tischgarnituren und natürlich allen lieben 
Bäckerinnen und Köchinnen für das leckere Essen.

Wolfgang Eichrodt, Ländlicher Traditionsverein 
Ichstedt e.V.

Deftige Leckerei zum Männertag

Anlässlich des Männertages überraschten wir unsere 
Tagesgäste, insbesondere unsere Männer.
Als alle am Morgen in der Tagespflege angekommen 
sind und jeder seinen Platz eingenommen hatte, ha-
ben wir unsere lieben Männer und all ihre tollen Ei-
genschaften kräftig gefeiert und gewürdigt.
Zu einem absolut köstlichen Hausmacherfrühstück, 
mit feinstem Gehacktes und Zwiebeln, deftiger Le-
berwurst, geräucherter Bratwurst und einer leckeren 
Wurstauswahl, luden wir somit ein.
Alle waren schlichtweg begeistert und ließen es sich 
soooo richtig schmecken.

Der Geschmackssinn kam demnach ganz auf seine 
Kosten und im Rahmen unseres heutigen Betreu-
ungsangebotes haben wir auch gleich noch den Ge-
ruchssinn herausgefordert…und das erwies sich als 
gar nicht so einfach. Neben Zimt, Minze, Nelken und 
Co, kam so manch einer schnell an seine Grenzen. 
Doch gemeinsam in der Gruppe lösten alle Tages-
gäste die kniffligen Aromen.
Um den ein oder anderen Geruch schnell zu ver-
drängen, schenkten wir zum Mittagessen noch fix 
ein alkoholfreies Radler aus und eroberten die Herzen 
unserer Tagesgäste im Sturm.

Karina Krausholz, Novalis Diakonie
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…und wir (von links): Michael Schobeß, Tilman Kocha-
nek, Anna Hey, Kevin Huck, Ronny Hoffmann, Katrin 
Kochanek, Hannes Herold und Sylke Reich

Das Ziel aller Träume: Me-
daillen und WM-Pokal
Ein kurzer Blick auf den 
Medail lenspiegel: Die 
Gastgeber haben den 
Dauerfavoriten Japan zu-
mindest diesmal überholt, 
und die Deutschen sind 
mit drei Titeln auch ganz 
gut dabei….
Was haben wir vollbracht?
Nüchtern In Zahlen: 28 
Spiele, 7 Siege immerhin!

Die Highlights:
- ein Super-Coaching für jeden von uns durch Ron-

ny (verletzungsbedingt nicht selbst spielend)
- da fährt Sylke zum ersten Mal mit zum großen Event 

und gewinnt tatsächlich gegen eine Spanierin
- Anna und Kevin besiegen in der Mixed-k.o.-Runde 

ein japanisches Duo
- Kevin schlägt in der Vorrunde einen Landsmann 

(die anderen Spiele gingen nur knapp verloren)
- und Katrin zeigt der an 2 gesetzten Polin (!) deut-

lich die Grenzen, zieht sicher ins Viertelfinale ein 
und scheitert dort im dritten Satz um gerade mal 5 
Punkte an einer Japanerin und der Bronzemedaille…

Alles andere nennen wir mal Erfahrungsgewinn ….ist 
ja auch etwas wert.

An verschiedenen Bewe-
gungsstationen konnten 
die Kinder ihre Geschick-
lichkeit, Ausdauer und 
Teamgeist unter Beweis 
stellen. Mit viel Begeiste-
rung wurden Parcours ge-
meistert, Bälle geworfen 
und gemeinsam gelacht. 
Am Ende des Festes gab 
es für alle Vorschulkinder 
feierlich überreichte Zu-
ckertüten - prall gefüllt mit 
kleinen Überraschungen 
und viel Liebe.
Wir danken allen kleinen und großen Helfer und Hel-
ferinnen, die diesen Tag zu einem ganz besonderen 
Erlebnis gemacht haben!

Karina Krausholz, Novalis Diakonie

Crossminton-Weltmeister-
schaften 2025 in Warschau
Kann man ja mal (wieder) machen: teilnehmen an ei-
ner Weltmeisterschaft! Einfach anmelden und sich 
nach Warschau bemühen. Beim Crossminton ist das 
(immer noch) möglich. Und natürlich haben wir`s mal 
(wieder) versucht. Also: Quartier ordern, den 9-Sitzer 
der Stadt Bad Frankenhausen chartern, 8 SportlerIn-
nen und deren Equipment einladen, die Auslosung 
studieren und dann auf `s eigene 5,50m x 5,50m-
Spielfeld.
Kurze Erklärung: Crossminton verbindet Elemente der 
etablierten Sportarten Badminton, Squash und Ten-
nis zu einer neuen Sportart, die mittlerweile weltweit 
und eben auch in Frankenhausen seit einigen Jahren 
gespielt wird.
Und da war sie dann, die 8. Crossminton Weltmeister-
schaft 2025 in Warschau vom 29.05. bis 01.06.2025
- 23 Nationen (Japan, Indien, Israel, Mauritius, Lett-

land, Spanien, Italien, Frankreich, Schweiz, die 
Niederlande, Schweden, Norwegen, halb Osteu-
ropa und natürlich Deutschland),

- über 500 TeilnehmerInnen mit großen Ambitionen 
auf 31 zu vergebende Titel (Single, Doppel, Mixed; 
alles in verschiedenen Altersklassen von U12 bis 
zu O70)

Die deutsche Mannschaft (ca. 70 sind dabei)
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Was bleibt sind aber auch Mannschaftsgeist und 5 
Tage Großstadt-Feeling bei bestem Wetter. Und Po-
lens Hauptstadt lohnt jeden Besuch.

Schauen wir also nach vorn: Weltmeisterschaften 
gibt’s aller zwei Jahre, im Wechsel mit Europameis-
terschaften (ohne Japaner/-in!). Um genau zu sein: 
Anfang Juli 2026 EM in Varadẑin (Kroatien), im Juni 
2027 WM in lettischen Riga….

Wie gesagt, wir sind Wiederholungstäter und haben 
uns -zumindest gefühlt- wieder ein kleines Stück nä-
her an die Spitze gespielt. Und das soll dann heißen: 
Wir sind dabei, in Kroatien und in Lettland!
Ein großer Dank geht an großzügige Sponso-
ren und Unterstützer: Fa. Remotec Service Tim 
Reinsch, Kamillus GmbH Sangerhausen. Kyffhäu-
sersparkasse und der Stadt Bad Frankenhausen.

Sollten wir Interesse geweckt haben: Man findet uns 
jeden dienstag- und donnerstagabends ab 20.00 Uhr 
in der Sporthalle des Kyffhäuser-Gymnasiums in der 
Bahnhofstraße in Bad Frankenhausen.

Katrin Kochanek
(VSG 70, Abteilungsleiterin Crossminton)

Fischereischeinlehrgang und Fischerprüfung im Kyffhäuserkreis
Das Amt für Umwelt, Natur und Wasserwirtschaft gibt 
bekannt, dass ein 30-stündiger Vorbereitungslehr-
gang auf die Staatliche Fischerprüfung zu folgenden 
Terminen stattfindet:

Samstag, 
27.09.2025

09:00 - 16:30 Uhr

Sonntag, 
28.09.2025

09:00 - 16:30 Uhr

Samstag, 
04.10.2025

09:00 - 16:30 Uhr

Sonntag, 
05.10.2025

09:00 - 16:30 Uhr

�
Lehrgangsort: Anglerheim Schönfeld,

06556 Artern OT Schönfeld

Kosten des 
Lehrgangs:

Jugendliche und Er-
wachsene: 85,-€
(zzgl. Lehrmaterial)

Lehrgangsleiter: Herr Egbert Thon
Anmeldung unter: Telefon: 0174 420 90 18

Mail: egthon@freenet.de
Termin für die
Thüringer Fi-
scherprüfung:

�
Samstag, 08.11.2025

Prüfungsgebühr: 35,-€

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt bitte an die untere 
Fischereibehörde:
Telefon: 03632 / 741-347
Mail: umweltamt@kyffhaeuser.de

Mehr zum Thema Thüringer Fischerprüfung finden 
Sie unter: www.thueringer-fischerschule.de.

Aktuelle VHS Kurse

Tag Be-
ginn

Ende Kurs Ort Dozent

15.07.2025 16:45 18:15 VHS Lernzentrum Le-
sen und Schreiben

Sondershausen,Güntherstraße 
26, Raum 2

Axt Diana

21.07.2025 10:00 10:45 Fit und aktiv im Alter Sondershausen,Güntherstraße 
26, Fitnessraum

Heyne Somsy

24.07.2025 11:15 12:00 Yoga Artern Behördenzentrum,  
Fitnessraum

Schadows-
ke Bianca

24.07.2025 12:15 13:00 Yoga am Mittag Artern Behördenzentrum,  
Fitnessraum

Schadows-
ke Bianca
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28.07.2025 19:30 21:00 vhs.wissen live:
Zwischen Zöllen und 
Zeitenwende
- Wohin steuert Deutsch-
lands Wirtschaft?

Online Dozententeam

29.07.2025 18:30 20:30 Finanzbuchführung 1 Online Dozententeam
29.07.2025 18:30 20:30 Finanzbuchführung 2 Online Dozententeam
29.07.2025 18:30 20:30 Lohn und Gehalt 1 Online Dozententeam
29.07.2025 18:30 20:30 Lohn und Gehalt 2 Online Dozententeam

Melden Sie sich rechtzeitig unter 03632/741 262, per 
Mail vhs-sondershausen@kyffhaeuser.de an.

Tag der offenen Tür
Der Frankenhäuser Schützenverein 1697 e.V 

lädt am 18. Oktober 2025 von 10 bis 15 Uhr 

auf dem Schießstand in der Blutrinne 4

zum Tag der offenen Tür herzlich ein.

Geschossen werden darf:

ab 6 Jahren mit dem Lasergewehr bzw. -Pistole,

ab 12 Jahren Luftgewehr bzw. -pistole. (In Begleitung 

der Sorgeberechtigten.)

Mit freundlicher Unterstützung der 

Heimatverein Udersleben e.V.
Rückblick auf das 28. Lindenblütenfest in Udersleben

Ein unvergessliches Wochenende liegt hinter uns - vom 13. bis 15. Juni haben wir unser 28. Lindenblütenfest 
gefeiert und es war wieder einmal ein voller Erfolg!

Der Freitag startete traditionsgemäß mit dem Stellen des 
Festbaums durch die Burschenschaft und der bewegen-
den Abschiedsrede unseres noch amtierenden Laubkö-
nigs Tobias II. mit seinen Hofdamen Jasmin I. und Lilli I..
Im Anschluss wurde bei der Disco mit DJ Mobby bis 
in die frühen Morgenstunden ausgelassen gefeiert.

Am Samstag folgte der große Festumzug durch 
Udersleben, begleitet vom Schalmeienorchester Ar-
tern und vielen angereisten Hoheiten aus nah und 
fern.
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•	 Dr. Natalia Gniel Sondershausen
•	 EDEKA Neukauf Roy Schröder
•	 Elektro Kastner Inh. Marco Kastner Bad Franken-

hausen
•	 FFW Udersleben
•	 Forstamt Sondershausen
•	 Forstwirtschaftliche Dienstleistungen Elke Rüdi-

ger
•	 Friseursalon Doreen Barthel - Pöhlert
•	 Gemeindeverwaltung Udersleben
•	 Gerüstbau - Marcus Börold
•	 Handelsagentur Oliver Siegmann
•	 Heideblick Familie Pfeiffer Udersleben
•	 Imker Dieter Hoffmann Bad Frankenhausen
•	 Jahnbau Inh. Erik Jahn
•	 Kastner - Wünschen & Schenken
•	 KFZ Meisterwerkstatt J. Hoffmann Ichstedt
•	 KFZ - Service Wetzel Inh. D. Wiech
•	 Klaus Kolbe Udersleben
•	 Kyffhäusersparkasse Sondershausen
•	 Landgasthof zum Ring Inh. Peter Jahn
•	 Landschaftsbau Sören Haselhuhn Borxleben
•	 Metallbearbeitung Andy Lange
•	 Mietwagenbetrieb Inh. M. Dietrich
•	 Nordthüringer Volksbank eG
•	 Parkhaus und Sicherheit Raik Schulz
•	 Pension zur Linde Udersleben
•	 Petra Wäldchen Bad Frankenhausen
•	 Physiotherapie Bettina Tiepner Ringleben
•	 Rehaklinik am Kyffhäuser für Kinder und Jugend-

liche
•	 Restaurant zum Schwan Steffen Töpfer
•	 Schäferei Ingo Schulz
•	 Schnitzel Schluckse Ralf Dittmann
•	 SSV 1923 Udersleben e.V.
•	 Staatliche Grundschule Udersleben
•	 Stadtwerke Bad Frankenhausen
•	 Stadtverwaltung Bad Frankenhausen
•	 Steinbrück Apotheke Roland Heller Bad Franken-

hausen
•	 Suzuki Auto Burglechner GmbH Inh. Andre Schulz
•	 Tischlerei Jürgen Thiemer Udersleben
•	 Tischlerei und Holzverwertung Rüdiger Borxleben
•	 „Von Herzen“ Jaqueline Schneider
•	 Waldblick Alexander Gebauer Ichstedt
•	 Zahnarzt Steffen Wohlfarth Oldisleben
•	 Zahnärztin Morena Merten Oldisleben
•	 Zöllner GmbH
•	 Zulassungsdienst Jahn Inh. Nancy Koch
Ein herzliches Dankeschön sagt
Der Vorstand des Heimatvereins Udersleben e.V.

Reitturnier in Ringleben
Der Sportverein „Diamantene Aue“ Ringleben e.V. 
veranstaltete am vergangenen Wochenende das 
große Reitturnier in Ringleben. Wir blicken nunmehr 
auf eine lange und sehr schöne Tradition zurück und 
können ab diesem Jahr mit Stolz behaupten, mehr 
als 60 Jahre den Reitsport nach Ringleben zu holen.

Ein besonderer Moment: Tobias II. übergab die Krone 
feierlich an Cedrik I., der eindrucksvoll im Polizeiwart-
burg vorfuhr - begleitet von einem Bauerngefolge und 
einem Planwagen, in dem seine bis dahin geheimen 
Hofdamen saßen. Das Rätsel wurde gelüftet: Nina 
I. und Nathalie I. stehen ab sofort an Cedriks Seite. 
Der Abend klang mit einem fantastischen Auftritt der 
Gruppe Brillant und unterhaltsamen Programmpunk-
ten des Heimatvereins und der Burschenschaft aus.
Der Sonntag begann traditionsgemäß mit dem längs-
ten Frühschoppen mit unserem Ingo, ehe am Nach-
mittag ein bunt gemischtes Programm beim „Kessel 
Buntes“ für beste Unterhaltung sorgte.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, 
Helferinnen und Helfer, unsere Gäste und natürlich 
an alle, die dieses Fest zu dem gemacht haben, was 
es war: Ein echtes Highlight im Jahreskalender von 
Udersleben! Wir freuen uns schon jetzt aufs nächste 
Jahr! Wir möchten Danke sagen!!!
Ein unvergessliches Festwochenende ist vorüber, drei 
tolle Tage, eine spektakuläre Krönung, nette Gäste 
und so viel positives Feedback, kurzum, auch wir als 
Vorstand sind erleichtert, dass wir solch ein schönes 
Lindenblütenfest bei bestem Wetter mit Euch erleben 
durften.
Wir konnten in der Vorbereitung nur die Strippen zie-
hen, aber das Fest mit Leben gefüllt habt Ihr alle.
Dafür möchten wir allen Helfern vor und hinter den 
Kulissen, allen Unterstützern und Sponsoren ganz 
herzlich Danke sagen, ohne Euch ist solch ein Fest 
undenkbar.
Eure Unterstützung ist unsere Motivation zur Vorbe-
reitung des nächsten Lindenblütenfestes.
Wir freuen uns darauf!
Unsere Sponsoren:
•	 AKH Fensterbau Esperstedt
•	 Autohaus Barbarossa GmbH Bad Frankenhausen
•	 Autohaus Lerdon GmbH Bad Frankenhausen
•	 Bauservice Oemler Bad Frankenhausen
•	 Bärwinkel GmbH
•	 Bestattung Mlicki und Partner GbR Bad Franken-

hausen
•	 Blumen - Elke Bad Frankenhausen
•	 Brennstoffhandel Musche Bad Frankenhausen
•	 Denke - Werbung
•	 DMH Lüttich GmbH Udersleben
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Aber auch im klassischen Reitsport hatte das Turnier 
in Ringleben einiges zu bieten. So verzeichneten wir 
fast 200 Starts in diversen Spring- und Dressurprü-
fungen vom Führzügel-Wettbewerb für die Allerkleins-
ten pübis zur Mittelschweren Klasse. Auch die Eröff-
nung des „Kyffhäusersparkassencup 2025“ im Reiten 
fand unter besten Bedingungen statt und konnte von 
Frau Nadja Walter mit ihrem Pferd Quentina für sich 
entschieden werden!

Der Vorstand des Sportvereins möchte sich in diesem 
Rahmen herzlich bei allen Unterstützern, freiwilligen 
Helfern und Mitwirkenden bedanken und freut sich 
auf eine Wiederholung im Jahr 2026, wenn es heißt: 
Endlich wieder Reitturnier in Ringleben!

Gold für das KMG Klinikum  
Sondershausen: Erneut erhält das 
Schulterzentrum Thüringen ein 
Zertifikat für Spitzenmedizin
Als eine von wenigen Einrichtungen bundesweit - und 
als einzige in Thüringen - wurde das Schulterzentrum 
Thüringen mit dem Goldenen Prothesensiegel 2025 
der DVSE ausgezeichnet.
Sondershausen. Erneut wurde das Schulterzentrum 
Thüringen am KMG Klinikum Sondershausen unter 
der Leitung von Hamo Kenawy ausgezeichnet. Wie 
bereits 2024 hat die D-A-CH-Vereinigung für Schulter- 
und Ellenbogenchirurgie (DVSE) nun auch für 2025 
das Goldene Endoprothesensiegel an Kenawy und 
sein Team vergeben.

Hamo Kenawy, Chef-
arzt des Schulterzen-
trums Thüringen am 
KMG Klinikum Son-
dershausen: „Das 
Siegel bestätigt nicht 
nur erneut die hohe 
fachliche Qualität 
unserer Arbeit, son-
dern belegt auch die 
Erfüllung strengster 
extern vorgegebener 
Qualitätsstandards. 
Es steht sinnbildlich 
für unsere kontinuier-

liche Weiterentwicklung und unser Streben nach ex-
zellenter medizinischer Versorgung. Für unsere Pati-
entinnen und Patienten bedeutet das: Sie können sich 
auf eine Behandlung auf höchstem medizinischem 
Niveau verlassen.“

Um das wunderschöne Reitturnier auch in den nächs-
ten Jahren erhalten zu können haben wir den großen 
Familiensonntag ins Leben gerufen. Dort erwartete 
alle Besucher ein schönes Kinderprogramm mit ei-
ner Aufführung der Tanzmäuse aus Wiehe, der rie-
sigen Hüpfburg vom Countryclub „Eastside“ e. V. in 
Heldrungen, einer liebevoll gestalteten Bastelstraße 
zum Thema Pferd und als Highlight konnten wir durch 
Spenden Kutschfahrten für Jedermann ins Ringlebe-
ner Umland finanzieren.

Auf der sportlichen Seite kamen dieses Jahr ein 
Hobby-Horsing Wettbewerb und ein Kostüm „Jump 
and Run“ Springen neu dazu. Beim Hobby-Horsing 
traten Kinder im Alter zw. 5 und 9 Jahren an, zeigten 
ihr Geschick im Springen, Balancieren und Slalom-
Rennen und konnten sich über schöne Preise freu-
en. Im „Jump and Run“ mit Kostüm sollten sich ein 
Läufer und ein Reiter verkleiden und nacheinander 
einen Spring-Parcour absolvieren. Die schnellsten 
und fehlerfreien Ritte sowie das beste Kostüm wur-
den prämiert!
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Mehr Kontrolle über Folgekosten
Ein energieeffizientes Gerät mit langer Akkulaufzeit 
spart nicht nur Strom, sondern reduziert auch den 
Bedarf an Zubehör wie Powerbanks oder Ersatzak-
kus. Gleichzeitig gibt der Reparierbarkeitsindex einen 
wertvollen Hinweis auf die Wartungsfreundlichkeit 
des Geräts. So lassen sich potenziell hohe Repara-
turkosten frühzeitig erkennen - oder durch die gezielte 
Auswahl eines reparaturfreundlichen Modells ganz 
vermeiden.

Längere Nutzungsdauer, weniger Elektroschrott 
- und finanzielle Unterstützung
Mit dem neuen Label geht auch eine gesetzliche 
Verpflichtung für Hersteller einher. „Ersatzteile und 
Reparaturanleitungen müssen künftig bis zu sieben 
Jahre nach Kauf eines Geräts bereitgestellt werden, 
für Software- und Sicherheitsupdates gelten min-
destens fünf Jahre. Damit wird die Lebensdauer von 
Smartphones und Tablets deutlich verlängert“, erklärt 
Ramona Ballod.
Noch attraktiver wird die Reparatur durch den Re-
paraturbonus Thüringen. Wer sich entscheidet, ein 
defektes Gerät reparieren zu lassen statt ein neues 
zu kaufen, kann sich bis zu 100 Euro der Repara-
turkosten erstatten lassen - ein konkreter Anreiz für 
nachhaltiges Verhalten.

Was steht auf dem neuen Label?
Das neue Energielabel ist ein praktisches Werkzeug 
für bewusste Entscheidungen. Es enthält:
•	 eine farbcodierte Effizienzskala von A (sehr effizi-

ent) bis G (wenig effizient)
•	 den Reparierbarkeitsindex von A (sehr gut repa-

rierbar) bis E (kaum reparierbar)
•	 Angaben zur Akkulaufzeit und Anzahl möglicher 

Ladezyklen
•	 die Widerstandsfähigkeit gegen Staub und Was-

ser (IP-Zertifizierung)

Bewertet wird mit Buchstaben oder Zahlen - je besser 
die Kennzeichnung, desto nachhaltiger das Produkt.

Reparieren statt Wegwerfen - und dafür Geld  
erhalten
Seit dem 16. Juni unterstützt das Land Thüringen 
Reparaturen wieder mit einem finanziellen Zuschuss. 
Mit dem Reparaturbonus Thüringen können sich 
Verbraucher:innen bis zu 100 Euro der Reparaturkos-
ten erstatten lassen. Gefördert werden unter anderem 
Reparaturen von Smartphones, Tablets, Haushalts- 
und Elektrogeräten - unabhängig davon, ob das Gerät 
ein neues Energielabel trägt oder nicht.

Weitere Informationen, die Förderbedingungen 
sowie das Online-Antragsformular gibt es auf  
www.reparaturbonus-thueringen.de.

Franziska Becker, Geschäftsführerin des KMG Klini-
kums Sondershausen: „Auf die Leistung von Hamo 
Kenawy und seinem Team, die sich mir der Auszeich-
nung verbindet, sind wir sehr stolz und ich beglück-
wünsche dazu herzlich. Dieser Erfolg dokumentiert 
die Behandlungsqualität für unsere Schulterpatien-
tinnen und -patienten und belegt unseren Einsatz für 
eine nachweisbar hochwertige medizinische Versor-
gung der Menschen in unserer Region.“

Das Schulterzentrum Thüringen am 
KMG Klinikum Sondershausen
Das Zentrum ist zudem als Standort für spezielle 
Schulterarthroskopie von der Gesellschaft für Arthro-
skopie und Gelenkchirurgie (AGA) anerkannt. Aktuell 
ist es die einzige Einrichtung in Thüringen, in der mit 
Hamo Kenawy einer der wenigen bundesweit von der 
Fachgesellschaft zertifizierten Schulterexpert*innen 
praktiziert. Hamo Kenawy ist Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie. Er ist zertifizierter Schulterexperte 
der DVSE sowie der AGA und zudem Mitglied der 
Europäischen Gesellschaft für Schulter- und Ellen-
bogenchirurgie (SECEC). Weitere Informationen sind 
auf der Klinikwebsite unter kmg-kliniken.de abrufbar.
Das Schultergelenk
Das Schultergelenk ist das komplexeste Gelenk des 
menschlichen Körpers. Es wird im Laufe des Lebens 
stark beansprucht und ist entsprechend anfällig für 
Verschleiß und Verletzungen. Die Behandlung von 
Schultererkrankungen erfordert daher eine beson-
dere fachliche Expertise und langjährige chirurgische 
Erfahrung. Das Schulterzentrum Thüringen am KMG 
Klinikum Sondershausen deckt das gesamte Spekt-
rum der modernen Schulterchirurgie ab.

Neues EU-Energielabel für 
Smartphones und Tablets

Nachhaltiger kaufen - und repa-
rieren lohnt sich jetzt doppelt
Seit dem 20. Juni bringt ein neues EU-Energielabel 
mehr Transparenz beim Kauf von Smartphones und 
Tablets. Es zeigt unter anderem, wie energieeffizient, 
robust und reparierbar ein Gerät ist. Die Verbraucher-
zentrale Thüringen erklärt, worauf Verbraucher:innen 
achten sollten - und warum sich der Blick aufs Label 
künftig gleich doppelt auszahlt: für den Geldbeutel 
und die Umwelt.

Bessere Vergleichbarkeit beim Kauf
Das neue Energielabel bietet auf einen Blick verlässli-
che Informationen über zentrale Eigenschaften eines 
Geräts - darunter Energieeffizienz, Akkulaufzeit, Re-
parierbarkeit sowie Schutz gegen Staub und Wasser. 
Diese Angaben ermöglichen es Verbraucher:innen, 
verschiedene Modelle objektiv miteinander zu ver-
gleichen.
„Wer beim Kauf auf das Label achtet, kann sich un-
abhängig von Werbeversprechen oder Markenimage 
für ein Gerät entscheiden, das den eigenen Bedürf-
nissen und Nachhaltigkeitsansprüchen entspricht“, 
sagt Ramona Ballod, Energiereferentin der Verbrau-
cherzentrale Thüringen.
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Beim Laufen, Radfahren, 
der Nutzung öffentlicher 
Verkehrsmittel oder beim 
Energie- und Wasserspa-
ren werden über die App 
automatisch für 5kg einge-
spartes CO2 ein Klima-Ta-
ler erzeugt, den du bereits 
jetzt deutschlandweit und 
online bei vielen Partnern 
und auch bei regionalen 
Anbietern einlösen kannst.
Wir freuen uns, dass KY-
FRAD aus Bad Franken-
hausen sofort eine Betei-
ligung zugesagt hat und 
nun mit attraktiven Ange-
boten, wie beispielsweise 
einer vergünstigten Radin-
spektion, dabei ist!

Die Teilnahme erfordert keine Registrierung. Es ist 
nicht notwendig, eine E-Mail-Adresse, einen Namen 
oder eine Telefonnummer anzugeben. Das Hosting 
und die Datenverarbeitung erfolgen in Deutschland 
ISO 27001-zertifiziert, transparent und DSGVO-kon-
form.
Auch unsere Volkshochschule integriert den „Klima-
Taler“ in ihr neues Nachhaltigkeitsprojekt „vhs goes 
green“.
Seid gespannt, wer künftig noch alles dabei ist und 
welche weiteren Unternehmen, Organisationen und 
Institutionen ebenfalls Klimapartner werden und Ein-
satzmöglichkeiten für die Klima-Taler bieten.
Über den QR-Code kommst du ganz bequem zum 
Download der App.
Ihr möchtet als Unternehmen, Verein oder öffent-
liche Einrichtung selbst ein Angebot für Klima-
Taler einstellen?
Auf der Klima-Taler Webseite www.klima-taler.com 
sind weitere Informationen, Beispiele und die Anmel-
dung für Kooperationspartner*innen.

Oder habt noch Fragen?
Dann wendet euch gern an die 
Klimaschutzmanagerin des Kyff-
häuserkreises unter der Rufnum-
mer 741-299 oder per E-Mail an 
klimaschutz@kyffhaeuser.de.

Claudia Kadur
Klimaschutzmanagerin

 

 
 

 
 
  

 

Die Veranstaltung richtet sich an  
Kommunen, Vereine und private 
Projektträger, die im nächsten Jahr 
ein LEADER-gefördertes Projekt 
umsetzen möchten.   

 

02. September, 16:30 Uhr 
Einbecker Str. 8, Artern 

Mehrzweckraum Bürgerhaus  
 

Es werden die Förderrahmenbedin-
gungen erläutert und Fragen beant-
wortet.  

 
 

 

 

 

 

 
 

 Kontaktdaten 
 
 
RAG Kyffhäuser e.V.  
LEADER-Regionalmanagement 
c/o Landratsamt Kyffhäuserkreis
Daniela Ott-Wippern 
Markt 8 
99706 Sondershausen 
 
d.ott-wipppern@kyffhaeuser.de 
leader@kyffhaeuser.de 
 
Tel.: 03632 / 741 - 316 

 
Weitere Informationen zur LEADER-Förderung 

und zum 3. Projektaufruf finden Sie unter:  
 

www.leader-rag-kyff.de 
 
 

Nächster REDAKTIONSSCHLUSS
am Montag 28. Juli 2025

Senden an: marketing@bad-frankenhausen.de

Sie können unser Amtsblatt auch als PDF-Dokument
auf unserer Homepage downloaden:

www.bad-frankenhausen.de/stadt-buerger/aktuelles/

Mitmachen lohnt sich
Erhalte wertvolle Klima-Taler für dein nachhaltiges 
Verhalten, auch über das Stadtradeln hinaus!
Der Kyffhäuserkreis ist der erste Landkreis in Thü-
ringen, der Klima-Taler anbietet - werde auch Du 
Teil unseres Teams Kyffhäuserkreis!


